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Bad Wildungen
Ralf Gutheil erneut zum
Bürgermeister gewählt.

Willingen
Spatenstich für „Mountain
View“-Hotel am Bahnhof.

Korbach
Twirling-Abteilung: Erfolg
beim Deutschland-Cup.

Umbau für Rathaus beschlossen
Konkrete Baupläne und die Finanzierung müssen noch abgestimmt werden

gistrat. Für den Sitzungssaal
und den Mehrzweckraum
schlägt das Architekturbüro
eine Lüftungsanlage für rund
150 000 Euro vor. Stoßlüftun-
gen mit offenen Fenstern sei-
en aus energetischer Sicht
nicht nachhaltig.
Wenn nun alles nach Plan

läuft, will das beauftragte Ar-
chitekturbüro aus Winter-
berg imApril die ersten Rück-
bauarbeiten ausschreiben.
Dann soll das Gebäude prak-
tisch in den Rohbauzustand
zurückversetzt werden, so-
dass bis Ende des Jahres das
Dach gedeckt und die Fassade
geschlossen sein könnte.
Im kommenden Jahr, 2025,

soll dann der Innenausbau in
Angriff genommen und das
Werk vollendet werden.
In den Folgejahren könnte

dann der Abschluss der För-
derprogramme vorbereitet
werden. es

Mittelteil zwischen den bei-
den Giebeln wird als begrün-
tes Flachdach ausgeführt.
Photovoltaik für den Eigen-
verbrauch im Rathaus ist auf
dem nach Süden hin ausge-
richteten Dach eines noch zu
errichtenAnbaus vorgesehen.
Das Kellergeschoss soll nun
komplett ausgebaut für die
Nutzung durch Rhoder Verei-
ne optimiert werden. Dazu
gehören auch die Räume des
Waldarbeitermuseums und
ein Raum für die Hausfrauen
vomDHB-NetzwerkHaushalt.
Im Erdgeschoss finden das

Bürgerbüro, Bauamt und
Treppenhaus sowie einMehr-
zweckraum für Vereinsver-
sammlungen Platz. Im Ober-
geschoss sind nach Detailab-
sprache mit den Mitarbeitern
nun 16 statt 12 Einzelbüros
vorgesehen, außerdem ein
Personalraum und ein klei-
ner Sitzungssaal für den Ma-

on ins Rathaus eingebautwer-
den können. Bezirkskonser-
vator Dr. Bernhard Buchstab
hat nämlich bereits angedeu-
tet, dass er Holzfenster am
Rande der Altstadt von Rho-
den für angemessener hält.
Die vom Magistrat beauftrag-
te Architektin vom Winter-
berger Planungsbüro Veld-
huis rechnet bei Holzfenstern
mit weiteren Mehrkosten in
Höhe von rund 30 Prozent
beim Gewerk Fenster, was
rund 40 000 Euro entspre-
chen würde. Das sind jedoch
Details, die im Rahmen der
Ausführungsplanung zu klä-
ren sind.
Mit dem Beschluss vom

Donnerstagabend ist nun zu-
nächst der Weg frei für die
Einreichung des Bauantrages
bei der Kreisverwaltung. Die
Abstimmung mit der WI-
Bank hat bereits begonnen.
Weitere Details: Das Dach im

nung je ein Drittel der Um-
baukosten von Land, Bund
und Stadt getragen.
Am Ende hat die Diemel-

stadt noch die Möglichkeit,
das alte Rathaus unterhalb
der Stadtkirche zu verkaufen
und damit ihren Eigenanteil
zu reduzieren. Allerdings
müssen die konkretisierten
Baupläne und die Finanzie-
rung noch mit der WI-Bank
abgestimmt werden. Die Ex-
perten dort werden unter an-
derem prüfen, ob der Umbau
tatsächlich günstiger ausfällt
als ein Neubau. Davon ist al-
lerdings auszugehen. Vor al-
lem aber ist der Umbau nach-
haltiger, weil auf diese Weise
die bereits vorhandene
„graue Energie“ im Gebäude
des Gemeinschaftshauses
weiterverwendet wird.
Unklar ist derzeit noch, ob,

wie geplant, Kunststofffens-
ter aus heimischer Produkti-

Diemelstadt – Einstimmig und
ohne Enthaltungen hat das
Stadtparlament den Umbau
des Gemeinschaftshauses
Rhoden zum neuen Rathaus
für Diemelstadt beschlossen.
Der Umbau wird nach den

neuesten Planungen mit
rund 4,4 Millionen Euro
knapp eine Million Euro teu-
rer ausfallen als bei derMach-
barkeitsstudie geschätzt. Das
hängt mit zusätzlichen Aus-
und Ein- und Anbauten zu-
sammen, die ursprünglich
nicht vorgesehen waren.
Unverändert bleibt das für

die Diemelstadt außerge-
wöhnlich attraktive Finanzie-
rungsmodell, das mit kräfti-
gen Zuschüssen aus den bei-
den laufenden Förderpro-
grammen, „Städtebaulicher
Denkmalschutz“ und „Leben-
dige Zentren“, funktioniert.
Unterm Strich werden nach
einer komplizierten Rech-

So könnte das ehemalige Dorfgemeinschaftshaus Rhoden nach den Vorstellungen des Winterberger Planungsbüros Veldhuis aussehen, wenn es zum Rat-
haus umgebaut ist. SKIZZE: VELDHUIS

ANNO Tüte

Körner Tüte

… SCHWARZ Card Kunden sparen richtig!

Treue Angebote

ofenfrische ANNOS

7 Stk. nur 2,95 €
+ 5 Bonuspunkte gratis statt 3,29 €-----------

5 Stk. nur 3,85 €
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Wir zahlen Ihnen bis zu € 500,- für Ihre alten Polstermöbel.*
www.moebelkreis.de/polster-tausch-aktion

*Gültig nur bei Neuaufträgen bis zum
16.03.2024. Nicht mit anderen Aktionen
kombinierbar.

Große Polster-Tausch-Aktion!

Korbach-Meineringhausen · www.moebelkreis.de

®

 Kostenlose Lieferung!

 Kostenlose Entsorgung!

 Kostenlose Beratung!

Juwelier
RUBIN
Bahnhofstraße 2
34497 Korbach

Fußgängerzone, neben Enzian
Tel.: 05631 / 986 2440
Mo.-Fr. 9:30-16:00 Uhr

Sa. bis 13:00 Uhr

ZAHNGOLD-
ANKAUF

• Goldschmuck
• Erbschaften
• Barren
• Broschen
• Silberbestecke
• Silberschmuck
• Münzen
• Ringe
• Ketten
• Bruchgold
• Zinn
• Reichsmark

Gold & Silber
ANKAUF
Der Sachverständige stets vor Ort

sp
re
ng
er
,K
or
ba
ch

T r e n d fa r b e : Oceanblue

auch online:
manhenke.de

bluse
69,99

blazer
149,99

Hose
119,99

Streifenshirt
69,99

T-Shirt
39,99

Kleid
139,99

E-Mail: EDT@wlz-online.de
Tel. 05631-5 60-121

So erreichen Sie uns:



* Anlagengröße bis 30 kWp3
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WINTER
POWER
WEEKS
Vom 15.02.-15.03.2024 gibt es
bei RaiffeisenVolt unschlagbare
Angebote.

KI-ENERGIEMANAGEMENT SYSTEM
“EMMA” GESCHENKT! *

1.500€ EURO SPAREN -
GERÜSTKOSTEN GESCHENKT! *

* UVP Huawei “EMMA” 999 €

* Gebäudelänge bis 12m, 6m Traufhöhe
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DEIN PARTNER FÜR PV-ANLAGEN
IM EDERTAL

Alle Anlagengrößen
Beratung | Planung | Installation

Regional | Bodenständig | Partnerschaftlich | Fair
www.raiffeisenvolt.de | info@raiffeisenvolt.de | 05623 9979 500
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15-Millionen-Projekt wird gebaut
Spatenstich für „Mountain View“-Hotel am Willinger Bahnhof

Kreisbeigeordneter Karl-
Friedrich Frese. Er hob den
Standort hervor: „Die Bauauf-
sicht freut sich, wenn in der
Ortslage gebaut wird und
nicht imNaturbereich.“ Frese
lobte die „Willinger Mentali-
tät“, die weiter Projekte an-
stoße. Gert Göbel befand,
dass es bloß typisch für gute
Unternehmer sei: „Es geht
immer auf und ab – von da-
her machen wir uns wegen
der Konjunkturschwäche kei-
ne Angst.“ wf

freulich, so Tourismus-Mana-
ger Norbert Lopatta. Habe es
2020 noch 11 500 aktive Gäs-
tebetten gegeben, seien es
nun noch 10 200. Wegfallen-
de Angebote müssten ange-
sichts des Ausbaus des ganz-
jährigen Tourismus kompen-
siert werden. Er verwies auf
den Skywalk, den Lagunen-
bad-Neubau und die entste-
henden „Green Trails“.
„Das ist ein für Willingen

und darüber hinaus wichti-
ges Projekt“, erklärte Erster

loner Straße und „Zur Hopp-
ecke“ gibt es noch keine end-
gültige Antwort: Die Gemein-
de hat das Projekt zurückge-
stellt.
Den Hotelgästen würde sie

den Fußweg zu den Freizeit-
angeboten am Ettelsberg und
die Anreise per Bahn erleich-
tern. „Es gibt Überlegungen,
die Brücke im Rahmen des
Projektes mit zu realisieren“,
erklärt Uno Kleine. Erste Ge-
spräche habe es gegeben. Für
den Ort sei der Hotelbau er-

Einen Blick auf den Sonn-
hang bietet ein kleiner Well-
ness- und Saunabereich.
Mehr davon soll eine Koope-
ration mit dem Lagunenbad
ermöglichen, es sollen Shutt-
le-Busse verkehren.
Die Dachfläche wird be-

grünt. Photovoltaik undWär-
mepumpen auf dem Dach so-
wie zwei Pelletkessel sollen
das Gebäude heizen, erläuter-
te Hans-Günther Fistler: „Das
ist von allem etwas.“ Zur Fuß-
gängerbrücke zwischen Bri-

entstehen, das auch 70 Park-
plätze bieten soll.
Neben demEmpfang sollen

imErdgeschoss fünf Tagungs-
räume entstehen. Das Restau-
rant mit 150 Plätzen soll re-
gionale und moderne Küche
anbieten und auch für exter-
ne Gäste offenstehen. Auch
eine zu vermietende Gewer-
befläche für ein Freizeitange-
bot ist geplant.
In den beiden Obergeschos-

sen werden die 100 Zimmer
untergebracht.

Willingen – Beim Willinger
Bahnhof entsteht unter dem
Namen „Mountain View“ ein
neues Hotel mit 200 Betten.
Der Baubeginnwurdemit der
Grundsteinlegung und dem
ersten Spatenstich gefeiert.
„Eine Grundsteinlegung

soll traditionell böse Geister
vertreiben. Hier heißen diese
Inflation, Rezession und
Nachfrageschwäche“, erklär-
te Arndt Brüne, zusammen
mit Gert Göbel, Wilhelm Gö-
bel und Hans-Günther Fistler
Geschäftsführer der Brau-
haus-Gesellschaft, die hinter
dem 15-Millionen-Euro-Pro-
jekt steht. Die Hoteldirektion
des Best Western Plus über-
nimmt das Management.
Angesprochen werden sol-

len Aktivurlauber,Wanderer,
Mountainbiker und Skifahrer
sowie Tagungsgäste. Die Fer-
tigstellung ist bis zu den Som-
merferien 2025 geplant, er-
klärte Uno Kleine vom Archi-
tekturbüro Kleine und Pott-
hoff aus Korbach.
Das Gelände hat die Brau-

hausgesellschaft 2019 von
der Bahn gekauft. Die Aufla-
gen zur Sicherung der Gleise
wurden abgearbeitet, die
Baugenehmigung sei schnell
erteilt worden.
Nach dem Abriss der alten

Lagerhallen sollen nun in
vier Wochen die Gründungs-
arbeiten abgeschlossen wer-
den und innerhalb von sechs
Wochen das Untergeschoss

Das „Mountain View Hotel“ soll zwischen den Bahngleisen und der Hauptstraße entstehen. GRAFIK: PR

Neue Saison für Bunten Markt
Monatliches Markttreiben in Bergheim bis November

auf gusseisernen Platten - ,
Bratwurst, Mutzenbraten mit
Beilagen sowie Kaltgetränke
vor der Halle zum Genießen
und Verweilen ein.
Der Bunte Markt findet bis

November immer am ersten
Samstag des jeweiligen Mo-
nats von 9 bis 13 Uhr statt.
Parkplätze stehen vor derHal-
le zur Verfügung; alternativ
fährt man mit der Buslinie
510 direkt an die Haltestelle
„Markthalle“ oder verbindet
eine Radtour mit einem Be-
such beim Bunten Markt.
Standanmeldungen nimmt

Marktleiterin Susanne Blatter
entgegen – telefonisch unter
05623/1600 oder per E-Mail
an s.blatter@blatter.de. Eine
Standgebühr wird nicht erho-
ben. red

edertal-online.de

leiterin Susanne Blatter mit.
Zur Frühstückszeit laden be-
legte Brötchen, Kaffee, Tee
und Kuchen in der Markthal-
le sowie die legendären
Scheppperlinge - gebacken

Bergheim – Der im wahrsten
Sinne des Wortes „Bunte
Markt“ ander Eder bietet eine
Palette von Waren verschie-
denster Art an.
Frische Produkte – teils sai-

sonbedingt –, handgefertigte
Dekorationen für Wohnung,
Haus, Garten und Anlässe ste-
hen im Fokus. Auch filigrane
Bastelarbeiten, handwerklich
gestalteter Pflanzen-/ Blumen-
schmuck, selbst gemachte Li-
köre und Marmeladen, tradi-
tionell hergestellte Wurstwa-
ren, Kartoffeln, Honig und
Nudeln gehören zum Ange-
bot.

Hinzu kommen Dekorati-
ons- und Kunsthandwerksge-
genstände aus Holz, Ton, Ke-
ramik und Glas, Wolle, So-
cken, Schals, Patchworkarbei-
ten, Genähtes, Karten, Kunst-
drucke, Schmuck, Bücher
und vieles mehr, teilt Markt-

Passende Deko: Zum Start
des Bunten Marktes wurde
es österlich. FOTO: BLATTER/PR

Dekoration und
Kunsthandwerk
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Neue Attraktion
3D Schwarzlicht Minigolf in Bad Wildungen

Seit 1. März hat das 3D
Schwarzlicht Minigolf seine
Türen für Jung und Alt ge-
öffnet.

Auf 650 Quadratmetern
erwartet die Besucher Un-
terhaltung der unterschied-
lichsten Art. Im Zentrum
steht dabei die Minigolf-
Anlage. Auf 18 Bahnen kön-

nen die eigenen Fähigkei-
ten auf die Probe gestellt
werden.

Mannshohe Loopings und
murmelbahnartige Bauten
fordern diese Fähigkeiten
heraus. Und auch die Räu-
me bieten Abwechslung.
Von Dinosauriern bis 1001
Nacht werden verschiedene

Themenbereiche abge-
deckt, wobei sich die The-
men zumeist in den Bahnen
widerspiegeln. Ein Favorit
des Besitzers Jan Becker:
Der Märchenraum. „Ich
habe mir dieses Thema spe-
zifisch gewünscht, weil es
hier ja auch einfach dazu
gehört“, erzählt er. Zwi-
schen Schneewittchen und
dem Lebkuchen Haus von
Hänsel und Gretel können
junge wie alte Märchenfans
hier die Schläger schwin-
gen. Alle Räume wurden
mit Liebe zum Detail mit
spezieller 3D-Farbe bemalt,
sodass der Beobachter in
eine bunte Welt eintaucht.
Auch für Brillenträger ist
das kein Problem, die zur
Verfügung gestellten 3D-
Brillen lassen sich mühelos

über die meisten Modelle
ziehen.

Zusätzlich zum Minigolf
gibt es den Hindernis-Par-
cours „Laser Maze“. Hier
werden Geschicklichkeit
und Gewandtheit unter Be-
weis gestellt, in dem es In-
frarot-Laser zu überwinden
gilt.

Beim Indoor Pool Soccer
wird Billard auf eine neue
Ebene gezogen. Statt mit
Billardkugeln Queue spielt
man hier mit Bällen und Fü-
ßen. Beide Aktivitäten sind
unabhängig vom Minigolf
besuchbar. Im Waschbären-
saal werden Getränke und
kleine Snacks geboten. Die
Angebote sind alle in Kom-
bination miteinander auch
für Geburtstage buchbar,
erzählt Becker. ja

Neue Attraktion in der Kurstadt: „Eingelocht“-Minigolf bietet in
der Itzelstraße spannende Abwechslung. FOTO:JAKOB BÜCHSENSCHÜTZ

NEU IN BAD WILDUNGEN
3D Schwarzlicht

MINIGOLF
Ein atemberaubendes Erlebnis

Wir freuen uns darauf, Euch in der allerersten
Bad Wildunger 3D-Schwarzlicht-Freizeit-Anlage

begrüßen zu dürfen!

Schwarzlicht Minigolf
Laser-Maze

Indoor Pool Soccer
Öffnungszeiten:

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 14–21 Uhr, Freitag 14–22 Uhr,
Samstag 10–23 Uhr, Sonntag 10–21 Uhr

Itzelstr. 15 • 34537 Bad Wildungen
Tel. 05621 9669682 • info@eingelocht-minigolf.de

www.eingelocht-minigolf.de

ANZEIGE

Altgold und -silber ist Geld wert!

Goldankauf Gabriel
Neustädter Straße 27 (Fußgängerzone)

35066 Frankenberg
Tel. 06451/2308100

Mo.–Fr. 10.30–16.00 Uhr

Altgold und -silber ist Geld wert!

Ankauf von:
Altgold – Brillantschmuck – Zahngold – Bruchgold –

Goldbarren – Silber – Gold- und Silbermünzen –

Silberbestecken (auch versilbert)

Sofort Bargeld!

GOLDANKAUF KASSEL

Obere Königsstraße 37a · 34117 Kassel · Telefon 0561 50 555 15
(direkt am Opernplatz, unterhalb Brillen Fielmann)

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10.00–18.00 Uhr · Sa. 10.00–15.00 Uhr
www.goldankaufkassel.de

• ALTGOLD
• Zahngold (auchmit Zähnen)
• Goldmünzen
• Goldbarren
• Silberschmuck undMünzen
• Erbnachlässe/DM, kompl. Münzsammlungen
• LUXUSUHREN

MACHEN SIE IHR GOLD ZU GELD

Seit
15 Jahren

Seriös und transparent
Unkompliziert & schnell

Sofort Bargeld!
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Bad Wildungen wählt Gutheil
Amtsinhaber setzt sich gegen drei Herausforderer klar durch

Bad Wildungen – Großer Ap-
plaus brandete auf, als knapp
eine Stunde nach Schließung
derWahllokale das vorläufige
Endergebnis im proppevollen
Sitzungssaal des Wildunger
Rathauses auf dem Bild-
schirm erschien. 54,5 Prozent
der Wahlberechtigten in der
Kurstadt schenken Ralf Gut-
heil erneut das Vertrauen.
Sichtlich erleichtert quittierte
Gutheil seinen Erfolg. „Jetzt
packen wir´s an!“, rief er dem
Publikumzu. Gutheil bedank-
te sich bei seinen Wählern
und Unterstützern, bei seiner
Familie und speziell bei sei-
ner Frau Katharina: „Sie hat
daran geglaubt, dass ich es
auf Anhieb schaffe. Ich war
mir gar nicht so sicher“, gab
er zu, und seine Ehefrau er-
hielt vom Publikum beinahe
noch mehr Applaus als der
Wahlsieger. Gutheil hob die
Fairness seiner drei Konkur-
renten imWahlkampf hervor
und gestand auch in diesem

Punkt ein, nicht unbedingt
damit gerechnet zu haben.
Auf Platz zwei hinter Ralf

Gutheil landete CDU-Kandi-
dat Timo Hartmannmit deut-
lichemAbstand: 27,1 Prozent.
Matthias Flemming kam auf
gerundete 11,6 und Daniele
Saracino als vierter im Bunde

auf 6,8 Prozent.
Die Wahlbeteiligung er-

reichte bei 13 600 Wählerin-
nen und Wählern die Quote
von knapp 50,1 Prozent. Da-
mit liegt sie fast sechs Pro-
zentpunkte über dem Wert
des ersten Wahlgangs 2018,
bei dem Ralf Gutheil unter

sechs Kandidatinnen und
Kandidaten in die Stichwahl
mit dem damaligen Amtsin-
haber Volker Zimmermann
eingezogen war.
Unter vielen anderen aus

Politik, Wirtschaft und Stadt-
gesellschaft beglückwünsch-
te Kultusminister Armin
Schwarz den alten und neuen
Wildunger Bürgermeister.
Landrat Jürgen van der Horst
wünschte dem Wahlsieger
„viel Fortune für die nächste
Amtsperiode“.
Gutheils Hainaer Amtskol-

lege Alexander Köhler gratu-
lierte namens der Bürgermeis-
terrunde Waldeck-Franken-
berg und meinte: „Der Blu-
menstrauß wird nachge-
reicht. Ich habe mit einer
Stichwahl gerechnet.“ Köhler
lobte den Mut und das Enga-
gement der Unterlegenen.
„Sich so einerWahl zu stellen,
ist wichtig für die Demokratie
und nicht mehr selbstver-
ständlich.“ su

Bad Wildungen hat Ralf Gutheil mit klarer Mehrheit erneut
zum Bürgermeister gewählt, hier mit seiner Frau Katharina
sowie den Kindern David und Maria. FOTO: DIRK SCHÄFER

Twistetaler Projekte brauchen Zeit
Konzept zur Dorfentwicklung ist formuliert, Sanierungen laufen

für die Schwerpunktbereiche
skizziert. Das größte Infra-
strukturprojekt, der Ausbau
einer Rad- und Gehwegever-
bindung zwischen Mühlhau-
sen und Berndorf ist für das
dritte Quartal angedacht. Es
ist von Bauzeit von zwölf Mo-
naten auszugehen, es soll ei-
ne Vollsperrung in mehreren
Abschnitten geben. Die Kos-
ten liegen bei 2,4 Millionen
Euro. hei

diesen Aspekt. Den Be-
schlussvorschlag zur Sanie-
rung konnten alle fünf Bau-
ausschussmitglieder mittra-
gen.
Über die Baustelle im Kin-

dergarten Mühlhausen be-
richtete Bürgermeister Ste-
fan Dittmann, dass man gut
vorwärts komme. Die Elek-
tronik sei vergeben, mit der
Wiedereröffnung rechne er
im letzten Quartal.
Die Gemeinde Twistetal ist

seit September 2023 im Pro-
gramm der Dorfentwicklung.
Es sei ein Konzept ausformu-
liert worden und eine Karte

ers und der Toilettenanlage
der Mehrzweckhalle in Twis-
te im Haushalt eingestellt.
Davon übernimmt die Förde-
rung aus der Hessenkasse
180 000 Euro. Ein großer Kos-
tenfaktor werden die Däm-
mung des Daches und die
Photovoltaikanlage.
Ein weiterer großer Posten

wird die Sanierung der Toilet-
ten. Auch an die Medientech-
nik für den Gemeinschafts-
raum wurde gedacht. „Dann
könnte der Raum auch unter
der Woche für gewerbliche
Seminare genutzt werden“,
freute sich Jörg Marpe über

Twistetal-Twiste – Bei der Ge-
meinde Twistetal hat sich der
Bauausschuss mit dem CDU-
Antrag zur Weiterentwick-
lung des Stukenhofes in Bern-
dorf beschäftigt. Zudem wur-
de der Entwurf zur Sanierung
des Gemeinschaftsraumes
der Twister Mehrzweckhalle
vorgestellt, es gab einen
Überblick über die Sanierung
des Kindergartens in Mühl-
hausen, zur Dorfentwicklung
Twistetal und zum Ausbau
der Landesstraße 3297 zwi-
schen Mühlhausen und Bern-
dorf.
Ein Knackpunkt des CDU-

Antrags war, dass die Ge-
meindevertretung eine Inte-
gration der Grundschule in
das bestehende Gebäude prü-
fen solle. „Wir legenWert auf
mehr als nur den Abriss“, be-
gründete Heiko Griesel den
Antrag der CDU, der mit nur
einer Ja-Stimme ebenso abge-
lehnt wurde wie der Ände-
rungsantrag der FDP und der
Gegenantrag der Grünen.
Die Gemeinde hat 485 000

Euro für die Sanierung des
Mehrzweckraumes, des Foy-

Eine multifunktionale Nutzung wird mit der Sanierung des
Gemeinschaftsraumes angestrebt. FOTO: GEMEINDE TWISTETAL

„Ost in Translation“
für Nachtschwärmer

Entertainer stellt bei den Arolser
Barock-Festspielen sein Programm vor

dort versteckt sind. Geboten
wird eine Show mit großem
Besteck, sowie ein flammen-
des Plädoyer für das Mensch-
sein. Eintrittskarten für die
Nachtschwärmer-Veranstal-
tung „Ost in Translation“
sind zum Preis von 23 Euro
imTouristik-Service BadArol-
sen, über das Kartentelefon
unter Tel. 05691/801-233 so-
wie an allen Reservix-Vorver-
kaufsstellen und bequem von
zu Hause als print@home-Ti-
cket erhältlich. red

Bad Arolsen – Entertainer und
Musiker Andy Ost gestaltet
bei den Arolser Barock-Fest-
spielen die beliebte Nacht-
schwärmer-Veranstaltung
am Freitag, 10. Mai, um 22.30
Uhr in der Fürstlichen Reit-
bahn des Welcome Hotels.
Andy Ost nimmt sich in sei-

nem Programm den härtes-
ten Gegner zur Brust, den ein
Humorarbeiter überhaupt
haben kann: sich selbst.
Bis zum gefeierten Enter-

tainer war es für Andy Ost ein
langer Weg. Eine spannende
Vita mit irren Wendungen,
gigantischen Höhen und ab-
gründigen Tiefen inklusive:
Bub vom Land, Fastnachts-
star, Berufspilot, Krankheit,
Depression, Comedian:
Wahnsinn. Das neue Pro-
gramm „Ost in Translation“
ist mehr als leichte Unterhal-
tung oder ein bloßes Gagfeu-
erwerk. Es ist ein retrospekti-
ver Schlagabtausch mit dem
eigenen Sein, als lebendiges
Paradoxon zwischen entwe-
der oder und sowohl als auch
und der erstaunlichen Er-
kenntnis, wie viele Pointen

Comedy für Nachtschwär-
mer: Der Entertainer Andy
Ost tritt in der Fürstlichen
Reitbahn auf. FOTO: PR



Die M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Straße 17 - 19, 49074 Osnabrück, tritt als Veranstalter und Mittler auf. Der Ver-
tragspartner ist jeweils vermerkt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. so-

wie exkl. kommunaler Abgaben. Alle Reisen mit eigener An- und Abreise.

EXTRA TIP-MEDIENGRUPPE

Infos und Buchung:

05631/939 3999 (Mo. bis Fr. 9 - 16 Uhr)

WhatsApp: 0170/8776947

Konzert Elbphilharmonie Hamburg › Nr. 3094913

› 2 Nächte im Super 8 by Wyndham Hamburg Mitte inklusi-
ve Frühstück

› Sitzplatzticket der zweitbesten und drittbesten Kategorie
(PK2 oder PK3) für den Freitag, den 05.07.2024 um
20.00 Uhr in der Elbphilharmonie, Großer Saal

› Konzerterlebnis "Kearsney College Choir – Nelson Man-
delas Erbe / Südafrika feiert 30 Jahre Demokratie"

› Bettensteuer der Stadt Hamburg

› Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 17-19, Osnabrück

ab 489,- € p.P.

Termin

05.07. – 07.07.2024

Tanz Weltmeisterschaft mit Llambi › Nr. 3109540

› 2 Übernachtungen im Elaya Hotel Leipzig City Center in-
klusive reichhaltigem Frühstück

› Sitzplatzticket der besten, zweit- und drittbesten Katego-
rie (PK1, PK2 oder PK3 - alle mit Service am Tisch) für die
Tanz Weltmeisterschaft 2024 – KÜR Standard / Tanz- EM,
Latein am Samstag, den 12.10.2024 um 19 Uhr in Leip-
zig, Leipziger Messe, Halle 4

› 3-Gang-Menü & Sektempfang als Zusatz bei Buchung
PK1 zum Aufpreis von 130,- Euro

Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 17-19, Osnabrück

©
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ab 319,- € p.P.

Termin

11.10. – 13.10.2024

CODE: EB-ALNR

Geschirrtücher
aus Baumwolljaquard,
hochwertig, akt. Farben
3 Stück im Sparpack

orig. 9.95 Sparpack4.99

Duschtuch
von Depotex,
tolle Auswahl an aktuellen Dessins.
Walkfrottier,
70 x 140 cm

orig. 19.95 jetzt8.99

Makosatinbettwäsche
von Bierbaum oder Dormisette
letztmalig zu dem Preis
135 x 200 cm/
80 x 80 cm

orig. 69.95 je 25.00

Flechtdorferstr. 4
34497 Korbach
Tel. 05631 506310

Varnhagenstr. 4
34454 Bad Arolsen
Tel. 05691 6238504

SPAREN SPAREN SPAREN !!!
WIR BLEIBEN FÜR SIE PREISWERT!
Walkfrottierhandtuch
von Depotex
Jaquard
besonders hochwertig
50 x 100 cm

9.95 je 3.99

Spannbetttuch-Woche
bis 16. März

alle Spannbetttücher
auch bereits reduzierte
ZUSÄTZL ICH20%

Landesstraße 20 · 35104 Lichtenfels
Tel.: 0 64 54 / 8 86 · Mobil: 01 71 / 6 73 56 61
Fax: 0 64 54 / 91 19 87 · Email: Containerservice-boetzel@t-online.de

Bötzel
Günter Bötzel

Geschäftsführer

G
m

bH

Unser

Service
• Container von 1- 40 m³

diverse Ausführungen
• Industriemüllentsorgung
• Abfallentsorgung u.

Verwertung
• Containervermietung für

Gewerblich und Privat
• Entrümpelung
• Altmetalle

Containerservice Bötzel GmbH

Containerservice

34471 Volkmarsen-Lütersheim
Dorfstraße 21
Tel. 05693 991058
Fax 05693 991059
Mobil 0172 5320636
tischlermeister.michel@t-online.de

Herstellung und Montage von:
Parkett verlegen und schleifen
Möbel
Treppen
Fenster- u. Haustüren
Innenausbau

Für unsere Tankstelle in
Waldeck-Sachsenhausen

suchen wir Mitarbeiter/innen.
Sehr gute Bezahlung!

Ihre Bewerbung richten Sie
bitte an info@babe-lohra.de
oder Tel. 0178 8088125

(gerne auch per WhatsApp)

13.10UhrWega, Kriegerdenkmal
13.30UhrBadWildungen, HeloponteBad
13.50UhrGriflitz, Friedhof
14.05UhrMehlen, Ederauenhalle
14.20UhrWaldeck, Feuerwehr
14.35Uhr Sachsenhausen, Stadthalle

14.50 Uhr Meineringhausen, Walmehalle
15.10 Uhr Korbach, Stadthalle P.
15.30 Uhr Berndorf, Freie EV Gemeinde
15.50 Uhr BadArolsen, Königsb. Reithalle
16.05 Uhr Wetterburg, Feuerwehr
16.20 Uhr Landau, Raiffeisenbank

Verkauf am Freitag, den 15.03.2024

✁

✁
✁

Nächster Verkauf Fr. 12.04.2024 - www-oekoobstbau-riemann.de

✁

Äpfel & Birnen direkt vom Erzeuger aus dem Alten Land,
hergestellt nach kontrolliert ökologischem Anbau.

Öko-Obstbau Riemann - 21635 Jork -☎04162 / 5291

Apfel des Monats „MARIBELLE“ 5,5 kg 15,- €

✁

RIEMANN’S ÖKOÄPFELVERKAUF

Elstar, Topaz, Jonagold, Boskoop 9,5 kg = je 23,- € + 5,5 kg = je 15,- €
Golden Delicious, Ingrid Marie, Gala, Braeburn, Pinova, Autento

5,5 kg = je 15,- € - Birnen 2 kg = 6,- € - Apfelsaft 5 l = 10,- €
Heide Kartoffeln Belana (keine Bio) 12,5 kg = 12,- €

LOKALES

Goldmedaillen im Twirling
Korbacherinnen feiern beim Deutschland-Cup Erfolge

Wetzlar – Die Twirling-Abtei-
lung des TSV Korbach kehrte
mit vielen Medaillen vom
Deutschland-Cup in Wetzlar
zurück. Gleich sechs Korba-
cher Sportlerinnen qualifi-
zierten sich für den im Som-
mer stattfindenden Europe-
an-Cup in Porec (Kroatien).
Beim Deutschland-Cup

starteten die besten deut-
schen Twirling-Sportlerinnen
in Wetzlar in den Standard-
disziplinen. Die erfolgreichs-
ten drei der Saison in den je-
weiligen Disziplinen dürfen
Deutschland beim European-
Cup vertreten. Das schafften
mit Lea Hülsmann, Laura
Hoos, Arina Haas, Namija Su-
lejmanovic, Johanna Nie-
mann und Leonie Kirsche
gleich sechs Korbacherinnen.

Lea, Laura und Arina waren
jeweils die besten deutschen
Starterinnen in ihrer Solo-
Disziplin und gewannen
Gold. Johanna holte sich die
Silbermedaille. Leonie und
Namija wurden in ihrer Al-
tersklasse jeweils Dritte.
In der Disziplin, in der zwei

Stäbe kontinuierlich gedreht
und geworfen werden, ge-
wannen Namija Sulejmano-
vic und Lea Hülsmann bei
den Junioren bzw. Senioren
Gold. JohannaNiemannholte
sich Silber.
Nach wie vor die einzige

deutsche Sportlerin, die sich
bei der Jonglage und kunst-
vollen Vielfalt im Umgang
mit drei Batons, wie die Stäbe
in der Fachsprache genannt
werden, auf die Fläche traut,
ist Laura Hoos. Auch sie er-
reichte die entsprechende
Punktzahl für Kroatien.
Ebenfalls in Wetzlar fand

das erste von zwei Vorrun-
denturnieren für die im April
anstehende Deutsche Meis-
terschaft in Niedereschach
im Schwarzwald statt.
Die 20-jährige Jennifer

Markvart kehrte nach drei
Jahren Pause auf die Tanzflä-
che zurück und sicherte sich
im Freestyle Senior mit ei-
nem emotionalen Tanz di-
rekt die Goldmedaille. Lea
Hülsmann landete als Dritte
auf dem Treppchen.
Im Duo Junioren belegten

Lilly Glanz und Elisa Rinne
mit ihremCowboy-Tanz Platz
zwei, dicht gefolgt von ihren
Vereinskameradinnen Lyn-
nette Howeiler und Lucienne
Faust, die sich zu ruhigeren
Klängen Bronze sicherten. Im
Dance Senioren belegte Rosa-
lie Vogel den dritten Platz.
Ein neues Projekt dieser

Saisonwar es, eine Gruppe zu
stellen. Mit 16 heimischen

Teilnehmerinnen ging die
Gruppe nun erstmalig an den
Start und belegte Platz eins.
Erstmals seit vielen Jahren

haben sich mit Korbach, Nie-
dereschach und Langensel-
bold gleich drei Vereine zu ei-
ner Startgemeinschaft in der
Disziplin Team zusammenge-
schlossen. Sie haben das ge-
meinsame Ziel, Deutschland
bei der Weltmeisterschaft im
Sommer in Schweden zu ver-
treten.
Hierfür wird eine sehr ho-

he Wertungspunktzahl der
Jury benötigt. Das siebenköp-
fige Team, in dem die Korba-
cherinnen Jennifer Markvart,
Arina Haas, Larissa Neige und
Laura Hossmittanzten, setzte
sich auf Anhieb gegen die
Konkurrenz durch und beleg-
te den ersten Platz. Dies lässt
weiterhin auf die Qualifikati-
on zur Weltmeisterschaft
hoffen. red

Für den Fotografen im Halb-
rund aufgestellt: die Twir-
lingsportlerinnen des TSV
Korbach. Sie glänzten in
Wetzlar beim Deutschland-
Cup sowie bei einem Vorrun-
denturnier für die Deutsche
Meisterschaft.

FOTO: TWIRLINGSPPARTE TSV KORBACH/ NH



www.krankenhaus-korbach.de/karriere

Jetzt
bewerben.

Präzision im OP, Innovation im Denken.
Hier operieren wir an der Zukunft der Medizin.

KINO-TIPP
KINO STUDIO Willingen

Dune II: Tägl. außer Di 19.30
h, Sa, Mo u. Mi auch 16 h
Ein Million Minuten: Sa bis Mo
20 h, Sa u. Mi auch 16.30 h
Wo die Lüge hinfällt: Mi 20 h
Ella und der schwarze Jaguar:
Sa 14 h, Mo 16 h
Raus aus dem Teich: Sa 14 h
Kung Fu Panda 4: So 16 h (Pre-
view in 2D + 3D)

CINE K KINO Korbach
Bob Marley - One Love: Sa
22.15 h, So 17 h
Die Chaosschwestern und Pin-
guin Paul: Sa 13.15 h
Dune - Part Two: Sa 15.15,
17.15, 19 u. 20.45 h, So bis Mi
15.15, 17 u. 19 h
Eine Million Minuten: Sa 17 h,
So 19.30 h, Mo bis Mi 17 u.
19.30 h
Ella und der schwarze Jaguar:
Tägl. 15 h, Sa u. So auch 13 h
Feuerwehrmann Sam - Tieri-
sche Helden: Sa u. So 13.30 h
Kung Fu Panda 4: So 13 u. 15 h
Maria Montessori: Sa 15.30 u.
19.30 h, So 15 u. 19.30 h, Mo
19.30 h, Di u. Mi 17.15 u.
19.30 h
Met Opera - Giuseppe Verdi -
La Forza Del Destino: Sa 18 h
Raus aus dem Teich: Tägl. 15
h, Sa u. So auch 13 h
Sneak Preview: Mo 20.15 h
The Beekeeper: Sa 21.45 h
Wish: Sa u. So 13 h, Mo bis Mi
15 h
Wo die Lüge hinfällt: Sa 21.30
h, So, Di u. Mi 20.15 h, Mo
17.15 h
Wonka: Sa 14.45 h, So 17 h,
Mo bis Mi 15 h
Wunderland - Vom Kindheits-
traum zum Welterfolg: Tägl.
17.15 u. 19.30 h

alle Marken · Reifenservice · HU/AU
Homberger Weg 1 · 34497 Korbach

05631 5062440
0172 8831469

Link us on
Instagram

Freie
Kfz-Werkstatt

Arbeits-Sicherheitsschuhe
und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

Gartenbau
KURZROCK
• Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten
• Baumfällung & -pflege

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628

Angebot
bis 30.04.2024

Erstellen befristet kostengünstige
Baupläne/Grundrisse

für Ihr Haus bzw. Wohnung.
Mehr unter baubetreuung-
nordhessen@outlook.de

LOKALES

Kuriose Fälle am Amtsgericht Waldeck
Ehemaliger Richter wandelt Erlebnisse in fiktive Handlungen am Edersee um

Bein, der sich nach frustrie-
renden Jahren in Berufs- und
Privatleben an das vermeint-
lich stressfreie Waldecker
Amtsgericht versetzen lässt.
Für die Handlung hat Lang ei-
gens eine Vorgeschichte kon-
struiert – die Stelle in Wal-
deck wurde frei, weil der
langjährige Richter während
des Urteilsspruchs zusam-
mensackte und starb. „Böse
Zungen behaupteten, seine
Mitgliedschaft im örtlichen
,Bourbon Club’ sei die Ursa-
che gewesen“, heißt es in Ka-
pitel 1. Auch in den weiteren
20 Kapiteln, die weitgehend
vom Juristendeutsch befreit
und auch deshalb lesenswert
sind, tauchen Örtlichkeiten
in undumWaldeck auf – vom
Tanz in den Mai in Freienha-
gen über den Biss von Mops
Brutus in die Wade von Shet-
landpony Cäsar auf einer
Weide in Netze bis hin zu je-
nem Esel, der einst den oran-
gefarbenen McLaren eines
Mannes für einen Haufen
Möhren hielt und beim An-
knabbern 40 000 Euro Scha-
den verursachte.
Der einzige Fall aus Langs

Zeit, der durch alle Medien
ging, bildet das Ende des Ro-
mans, der auf unterhaltende
Weise einen Einblick in den
Alltag eines Richters gibt, der
fern von Mord und Totschlag
urteilt. schä

es als Schauplatz in Langs
Buch erwählt wurde. Und si-
cher auch dem Status als Pro-
vinz mit viel Natur und Erho-
lungspotenzial. Als solche ist
die Ederseeregion auch dem
Autor und passionierten Rad-
fahrer schon länger bekannt.
„Entscheidend war vor allem,
dass es inWaldeck nie ein Ge-
richt gegeben hat, weil das
Geschehen im Buch anonym
sein soll“, erklärt Lang.
Er strickt die Fälle in sei-

nem Roman auf 346 Seiten
um das Wirken des Richters

hatten den Autor eingeladen,
nachdem dieser die Stadt per
Brief auf sein Buch aufmerk-
sam gemacht hatte. „Wir
freuen uns natürlich über Au-
toren, die über unsere Region
schreiben“, sagt Vollbracht,
der Lang bescheinigt, im In-
ternet sehr gut recherchiert
zu haben über das eine oder
andere Fleckchen rund ums
„Amtsgericht Waldeck“.
Das gibt’s doch gar nicht!

Richtig. Und unter anderem
dieser Tatsache hat es das
Städtchen zu verdanken, dass

rechtliche Streitigkeiten zwi-
schen Personen. Und die sind
nicht spurlos an dem im mit-
telhessischen Lich lebenden
Jurist vorüber gegangen. Aus
der Erinnerungheraus trug er
Fälle zusammen, die Unter-
haltungspotenzial hatten.
„Gleichwohl wollte ich die
wahren Begebenheiten als
fiktive Geschichten erzäh-
len“, erklärt Lang beim Be-
such in Waldeck. Claudia Un-
ger, Leiterin des Bürger- und
Tourismusbüros, und Bürger-
meister Jürgen Vollbracht

Waldeck – Ein Crash zweier
Radfahrer am Uferweg am
Edersee, Schmerzensgeld
vom Tätowierstudio in Vöhl
oder gar der Biss eines Esels in
den 600-PS-Sportwagen – die-
se und viele weitere typisch
menschliche undmeist kurio-
se Fälle hat ein Amtsgericht
tagein tagaus zu klären. Auch
das Waldecker Amtsgericht,
an dem Dr. jur. Gerd Bein ar-
beit; der Protagonist im Ro-
man von Klaus Lang.
Der langjährige Richter –

unter anderem am Landge-
richt Gießen und Oberlandes-
gericht Frankfurt tätig – betä-
tigt sich inzwischen als Buch-
autor und hat im Januar sein
Erstlingswerk veröffentlicht:
„Neues vom Amtsgericht
Waldeck“ (ISBN-13:
9783758396656) .
Die Pensionierung vor drei

Jahren verschaffte Lang Zeit
für Neues und fiel zugleich in
die Coronazeit. So reifte der
Entschluss, ein Buch zu
schreiben, wobei aus der Idee
eines Kriminalromans das
Vorhaben wurde, ein Buch
mit Fällen aus seiner Zeit als
Zivilrichter zu schreiben.
Die letzten 20 Jahre seiner

beruflichen Tätigkeit war
Klaus Lang Vorsitzender einer
Zivilkammer. Sein juristi-
sches Metier waren in erster
Linie also fast immer nicht öf-
fentliche Prozesse, privat-

Autor Klaus Lang (links mit Ehefrau Nicole) stellte bei Waldecks Bürgermeister Jürgen Voll-
bracht und Claudia Unger, Leiterin des Tourismusbüros, sein Buch vor. Auch der Gehweg mit
seinen steinernen Säulen kommt darin vor. FOTO: D. SCHÄFER

Erstes Gold für Diana Richter
Heimische Athleten bei DM Leichtathletik-Masters erfolgreich
Dortmund – Bei den Deut-
schenHallen-Meisterschaften
Masters in Dortmund waren
die Leichtathletik-Seniorin-
nen des TSV Korbach sehr er-
folgreich. Sie gewannen ei-
nen Titel und drei weitere
Medaillen.
Die für den TSV Korbach

startende Rennertehäuserin
Diana Richter sicherte sich
Gold. Sie entschied den Weit-
sprung der Altersklasse W50
für sich. Richter setzte sich in
einem spannenden Wett-
kampf im vierten Versuch
mit 4,55 Metern vor die bis
dahin führende Miriam Fey-
erabend vom TV Groß-Gerau.
Richters größter Einzelerfolg
war perfekt. Mit 1,35 Meter
trug sich Diana Richter zu-
dem als Dritte im Hoch-
sprung in die Ergebnisliste
ein. Marion Tenbusch (W55)
sicherte sich am ersten Wett-

kampftag über 60 Meter Hür-
den in guten 10,77 Sekunden
die Silbermedaille. Am Sonn-
tag ließ sie mit 1,29 Metern
Bronze im Hochsprungfol-
gen.
Außerdem erreichte die

Korbacherin im Finale des 60-

Meter-Sprints in 9,51 Sekun-
den Platz fünf.
Die Master der LG Eder fei-

erten den Gewinn von vier
Medaillen. Jenny Hesse
trumpfte in der Klasse W35
bei ihrem DM-Debüt mit
Gold- und Silber auf. Sie setz-
te einen echten Pauken-
schlag, als sie im 60-Meter-
Sprint in 8,40 Sekunden nur
Carolin Strophff (Holzwicke-
de/8,34) den Vortritt ließ. Am
Sonntag gewann Jenny Hesse
dann ihre Paradedisziplin,
den Weitsprung. Sie knackte
mit der Siegesweite von 5,06
Metern die „Schallmauer“
und auch die Moral der Kon-
kurrentinnen.
Ihr Vereinskamerad Andre-

as Linnemann hatte über 60
Meter der M65 als Vierter in
8,54 Sekunden etwas Rück-
stand auf die Medaillenplät-
ze. Besser lief es für den dop-

pelten Hessenmeister über
200 Meter. Mit einem coura-
gierten und gleichmäßigem
Rennen erzielte er eine sehr
gute Zeit von 28,21 Sekunden
und sicherte sich nach Aus-
wertung beider Zeitläufe
zum ersten Mal in seiner Kar-
riere DM-Silber.
Robert Ingenbleek vervoll-

ständigte den Medaillensatz
der LG Eder. Der Winterwurf-
meister im Diskus belegte in
Dortmund mit 13,26 Metern
Platz drei im Kugelstoßen.
Sein Fokus richtet sich nun
auf die Masters Weltmeister-
schaften im August in Göte-
borg.
Janina Müller vom TSV

Frankenberg qualifizierte
sich in derW35 für das Finale
über 60 Meter. Mit Platz acht
in 8,90 Sekunden gelang ihr
der bisher größte Erfolg auf
Bundesebene. mha

Die pure Freude: Diana
Richter gewann in Dort-
mund ihren ersten DM-
Einzeltitel. FOTO: MHA

Bürgerhaus:
Briefmarken und
Münzen tauschen
Korbach -Der Verein der Brief-
markensammler e. V. Kor-
bach veranstaltet am Sonn-
tag, 10. März, von 9 Uhr bis
13 Uhr einen öffentlichen
Tauschtag im Bürgerhaus
Korbach. Zu dieser Veranstal-
tung sind alle Interessenten
eingeladen.
Es besteht die Möglichkeit

zum Tausch von Briefmar-
ken, Münzen und Ansichts-
karten, zur allgemeinen In-
formation sowie zur Benut-
zung von Katalogen und Prüf-
lampen.
Die regelmäßigen Tausch-

tage finden jeweils am zwei-
ten Dienstag im Monat ab
19.30 Uhr im Vereinslokal
„Zur Waage’’, Marktplatz,
statt.
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Förderer der schönen Künste
Ausstellung würdigt das Wirken von Peter Schultheis

samen Reisemit Peter Schult-
heis nach Wien“.
Mittwoch, 20. März, 15

Uhr: Führung durch die aktu-
elle Sonderausstellung.
Donnerstag, 4. April, 15

Uhr: Vortrag Christiane Kohl,
Intendantin des Literarischen
Frühlings: „Peter Schultheis
und der Literarische Frühling
– eine starke Partnerschaft!“
Mittwoch, 10. April, 15

Uhr: Führung durch die aktu-
elle Sonderausstellung.
Donnerstag, 11. April, 15

Uhr: Vortrag von Frank Vol-
ke, Vorsitzender des Altstadt-
vereins BadWildungen: „Pro-
jektvorstellung Bronzemo-
dell der Altstadt mit Schloss
Friedrichstein“.
Mittwoch, 24. April, 15

Uhr: Führung durch die aktu-
elle Sonderausstellung.
Donnerstag, 25. April, 15

Uhr: Vortrag von Christof
Hartge, Gemeinschaft der
Freunde Schloss Friedrich-
stein: „Zur Geschichte und
Sanierung des Marstalls in
Altwildungen“.

raphrasen stellt die Ausstel-
lung auch unter den Künst-
lern eine spannende und
ebenso überraschende Ver-
bindung her, die neue Per-
spektiven eröffnet. Nach kur-
zer schwerer Krankheit ver-
starb Peter Schultheis im Ok-
tober 2021 im Alter von 81
Jahren. Mit dieser Ausstel-
lung und einem umfangrei-
chen Rahmenprogramm
möchten Freunde, Künstler
und die Stadt in Dankbarkeit
an sein langjähriges Wirken
zum Wohle seiner Heimat-
stadt und der Kultur Nordhes-
sens erinnern. Die Ausstel-
lung ist bis 5. Mai, täglich von
10 bis 17 Uhr im zweiten
Obergeschoss derWandelhal-
le Wildungen zu sehen. Ein-
tritt frei. Zum Rahmenpro-
gramm gehören folgende,
kostenlose Veranstaltungen:
Donnerstag, 14. März, 15

Uhr: Vortrag Julia Dummer,
Dipl.-Restauratorin, Hessen
Kassel Heritage: „Das Prunk-
zelt auf Schloss Friedrich-
stein – Bilder von der gemein-

Blick für das Besondere trug
Peter Schultheis maßgeblich
zur Entwicklung der kulturel-
len Identität Bad Wildungens
und der Region bei. Weniger
bekannt dürften hingegen
seine Interessen als Sammler
und sein Engagement als För-
derer der schönen Künste ge-
wesen sein, die in der kom-
menden Sonderausstellung
in der Wandelhalle an zwei
herausgehobenen Bereichen
veranschaulicht werden: an
den Werken des bedeuten-
den Willingshäuser Malers
Wilhelm Thielmann (1868-
1924), der zu Wildungen in
besonderer Beziehung stand.
Und an den Zeichnungen und
Grafiken des geschätzten
zeitgenössischen Künstlers
Albert Schindehütte (geb.
1939). Zu ihm bestand seit
über 20 Jahren eine enge per-
sönliche und freundschaftli-
che Verbindung, die den
Sammler Schultheis zu ei-
nem bedeutenden Förderer
dieses Künstlers werden ließ.
Anhand von Zitaten und Pa-

Bad Wildungen – Eine Ausstel-
lung in der Wandelhalle wür-
digt die langjährigen Ver-
dienste von Peter Schultheis,
eines ebenso bekannten wie
beliebten Wildungers. Und
sie eröffnet künstlerische
Perspektiven.
Wer den charismatischen

Wildunger Steuerberater und
Wirtschaftsprüfer Peter
Schultheis kannte, weiß, wie
groß seine Verbundenheit zu
seiner Heimatstadt, zu ihrer
Geschichte und Kultur war.
In ehrenamtlichen Aktivitä-
ten wie der langjährigen Lei-
tung der „Gemeinschaft der
Freunde Schloss Friedrich-
stein“ zeigte er diese Verbun-
denheit öffentlich und för-
derte zudem zahlreiche so-
ziale Projekte und kulturelle
Einrichtungen. Mit Hingabe,
Entschlossenheit und einem

Beliebter Wildunger: Dem 2021 verstorbenen Peter
Schultheis ist eine Ausstellung in der Wandelhalle ge-
widmet, die am 9. März beginnt. FOTO: KATHARINA JÄGER

Schatzkiste ist umgezogen
Nachhaltiger und leicht zugänglicher Service

Diemelstadt-Rhoden – Die
„Schatzkiste“ musste einige
Häuser weiter in der Land-
straße umziehen, weil dem-
nächst mit dem Umbau des
Gemeinschaftshauses zum
neuen Rathaus begonnen
werden soll.
In den Räumen des frühe-

ren Elektrogeschäftes Fischer
bietet die diakonische Ein-
richtung nun ihren Service
an. Seit 2015 ist die „Schatz-
kiste“ zu einer festen Anlauf-
stelle für alle geworden, de-
nen Nachhaltigkeit wichtig
ist. „Man muss nicht immer
alles gleich neu kaufen“,
stellt dazu Pfarrerin Claudia
Engler fest. Die „Schatzkiste“
sei quasi Umschlagstation für
gebrauchte, aber gut erhalte-
ne Dinge, die anderen Men-
schennoch eine Freude berei-
ten könnten.
Die Weitergabe erfolge oh-

ne Zahlung von Geld. Das ge-
be Spendern ein gutes Ge-
fühl, helfe den Nutzern, Geld
zu sparen und biete zudem
noch einen Treffpunkt, wo
sich gemütlich ein Schwätz-
chen halten lasse. Bürger-
meister Andreas Fritz lobte
das große ehrenamtliche En-

gagement der vielen Helfer
und bekräftigte, dass der Ma-
gistrat bei der Miete für die
Ladenfläche helfe.
Als Sabine und Karl-Heinz

Fischer zum Jahreswechsel
ihr Ladengeschäft schlossen,
sah es zunächst so aus, als
würden die Schaufenster län-
ger dunkel bleiben. Doch die
wiedereröffnete „Schatzkis-

te“ trägt dazu bei, dass die
frisch renovierte Landstraße
und das Ladengeschäft belebt
bleiben. Pfarrerin Engler
nutzte gestern die Gelegen-
heit, ein Schild am Schau-
fenster anzubringen, das den
diakonischen Laden als Teil
der „Region ohne Rassismus“
ausweist: „Dies ist ein Ort, an
dem man allen Menschen

aufgeschlossen begegnet.
Dies ist eine wichtige Einrich-
tung: Wir möchten für alle
Menschen da sein.“
Die Schatzkiste in der Rho-

der Landstraße ist donners-
tags von 15 bis 17 Uhr für je-
dermann geöffnet und auch
per Bus gut erreichbar. Spen-
denannahme ist immer mon-
tags von 16 bis 17 Uhr. es

Die „Schatzkiste“ in der Rhoder Landstraße ist eine diakonische Einrichtung, die von der
evangelischen Kirchengemeinde und der Stadt Diemelstadt gemeinsam getragen wird. Bei
der Annahme und der Ausgabe von gebrauchten Gegenständen helfen rund 15 engagierte
Frauen und Männer aus Rhoden ehrenamtlich. FOTO: ELMAR SCHULTEN
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Meine Heimat. Meine Zeitung.

Wir suchen für die tägliche Zustellung der Waldeckischen
Landeszeitung in den frühen Morgenstunden

Zusteller (m/w/d)

ab dem 01.03.2024

Wir bieten:
n pünktliche und sichere Bezahlung
n Arbeiten in Wohnortnähe

Sie haben Interesse an einem Nebenverdienst?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf und informieren Sie gern:
Kerstin Wilke, 05631/560-215, zvginfo@wlz-online.de
www.wlz-online.de/zeitung/zusteller/

EDERTAL-BUHLEN

Ankauf

Modellbahner suchen Eisenbahn &
Zubehör. Anlage oder Sammlung.
Auch Modellfahrzeuge usw. ☎
0175-777 44 99

Sonderverkauf bei Ewers
Preiswerte Strümpfe für die ganze Familie

Bei Ewers Strümpfe ist der
zweimal jährlich stattfin-
dende Sonderverkauf be-
reits eine etablierte und
beliebte Veranstaltung.
Restbestände und Muster-
teile von Strümpfen,
Strumpfhosen und Stop-
persocken werden zu be-
sonders günstigen Preisen
angeboten.

Am Freitag, 15. März,
von 8.30 bis 15 Uhr sowie
am Samstag, 16. März,
von 10 bis 13 Uhr findet
der nächste Sonderver-
kauf statt. Im angrenzen-
den Outlet gibt es eben-
falls einen Rabatt von 15
% auf das gesamte Sorti-

ment, sodass jeder die pas-
senden Strümpfe findet.
Zudem ist mit Currywurst
und Pommes sowie fri-
schem Kaffee für eine
Stärkung gesorgt.

Ewers steht seit 1866 für
langlebige Kindermode in
außerordentlicher Quali-
tät. Das Unternehmen
schafft Tag für Tag Dinge,
die das Leben schöner und
bunter machen. Hochwer-
tige Socken, Kniestrümpfe
und Strumpfhosen im
Baby- und Kinderbereich,
aber auch für Damen und
Herren, Outdoor, sowie
eine Wäschelinie gehören
zum Sortiment von Ewers.

ANZEIGE

SONDERVERKAUF
von Restbeständen und Musterteilen

Ewers Strümpfe GmbH | Landwehr 9 | 59964 Medebach
Tel. 02982 409-0 | www.ewers-struempfe.de

Freitag, 15. März 2024
8:30 bis 15:00 Uhr

Samstag, 16. März 2024
10:00 bis 13:00 Uhr

Preiswerte
Strümpfe und

Wäsche
für die ganze

Familie

Zusätzlich

15% Rabatt

im Outlet

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets). Du bist dafür ver-
antwortlich, den EDER-DIEMEL-TIPP samstags zuverlässig
an die Haushalte zu verteilen.
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„Ich habe schon immer
gerne getanzt.

Mit meinemNebenjob
als EDER-DIEMEL-TIPP

-Zusteller konnte ichmir jetzt
einen professionellen

Tanzkurs leisten!“

Traumtänzer?

Bewerben Sie sich jetzt:

Tel. 0561 7070-305 oderWeb:
www.top-direkt.de

“ BADAROLSEN
Helsen

“ BADWILDUNGEN
Stadt, Mandern,Wega,
Reinhardshausen, Reitzenhagen

“ DIEMELSEE
Adorf, Stormbruch

“ EDERTAL
Gellershausen

“ TWISTETAL
Mühlhausen

“ KORBACH
Stadt, Eppe, Lengefeld,
Helmscheid, Goldhausen

“ WALDECK
Freienhagen

“ WILLINGEN
Gemeinde, Bömighausen,
Schwalefeld, Usseln



Nordwall 12 in Korbach
Neuer Dreiraum Coworking Standort

AnzeigenSpezial

Herzlichen Glückwunsch
zum neuen Coworking Space
wünscht das gesamte Möbelkreis-Team.

Möbelkreis Waldeck
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen
Di-Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 - 17 Uhr, Mo geschlossen

Mehr unter
www.moebelkreis.de

Korbach-Meineringhausen · www.moebelkreis.de

®

Veltum GmbH
34513 Waldeck | 34519 D’see-Adorf
info@veltum.de |www.veltum.de

INNOVATIVE GEBÄUDE!
Dank klimafreundlicher Wärmepumpentechnologie, effizienter
Lüftungsanlage & smarter Regelungstechnik schaffen wir für die
kreativen Räume im Dreiraum ein nachhaltiges Wohlfühlklima.

Wir freuen uns auf den innovativen Austausch im Coworking!

NACHHALTIGE LÖSUNGEN FÜR

Mauser Sitzkultur Service GmbH
Erlengrund 1a | 34477 Twistetal-Berndorf
tel: +49(0)5631 506 33 - 0 | fax: +49(0)5631 506 33 - 29
info@mauser-sitzkultur-service.de | www.mauser-sitzkultur-service.de

Wir lieferten die Büromöbel und Konferenzbestuhlung.

Der Dreiraum Coworking GmbH gratulieren wir zu dem gelungenen Neubau!
TEL. 0152 284 788 30 · NORDWALL 12 · 34497 KORBACH

ALLE ANGEBOTE FINDEN SIE HIER:

dreiraum-coworking.de

ARBEITSPLÄTZE, BÜROS, MEETING- & WORKSHOPRÄUME

klosterstraße 6
34497 korbach
telefon 05631 9568-0
info@kepplin-partner.de
www.kepplin-kampkoetter.de

Am Kleegarten 26
34397 Korbach

Telefon 05631 9199983

Mail: ulrich.gebaeudereinigung@yahoo.de

Stefan Ulrich

Bei uns sind Sie richtig!

Inhaber Jürgen Schulze
Briloner Landstr. 55
34497 Korbach

Tel. 05631/2249
www.schreinerei-schmalz.de

Wir danken für die
gute Zusammenarbeit

und gratulieren
zum gelungenen Neubau!

Moderne Ausstattung für innovative Ideen
Sparkasse Waldeck-Frankenberg schafft nachhaltige Räume für Leuchtturmprojekt

Direkt neben ihrer
Hauptgeschäftsstelle
am Korbacher Nord-

wall hat die Sparkasse Wal-
deck-Frankenberg 2,4 Millio-
nen Euro in ein Leuchtturm-
projekt für moderne Arbeits-
formen im Landkreis inves-
tiert.

Das neue Gebäude zwi-
schen Sparkasse und Haus
am Nordwall schließt die
durch den Abriss der ehema-
ligen Praxis Dr. Schneider
entstandene Baulücke und
fügt sich gestalterisch mit
zwei Baukörpern, die sich an
dem ehemaligen Gebäude
orientieren, nahtlos in die
bestehende Architektur ein.
Es ist ein modernes Büroge-
bäude mit neuestem energe-
tischem Standard entstan-
den, das eine flexible Nut-
zung der Räumlichkeiten er-
möglicht. Das Gebäude wur-

das Angebot des Coworkings
informieren können. Eine
Besichtigung ist auch nach
Terminabsprache möglich. r

Tage der offenen Tür ge-
plant, bei denen Interessierte
die Räumlichkeiten besichti-
gen können und sich über

standort Waldeck-Franken-
berg zu stärken, stehen in
dem Bürogebäude auf drei
Etagen rund 800 Quadrat-
meter Fläche zur flexiblen
Nutzung zur Verfügung.

Auf der gesamten Fläche
sind Büros in unterschiedli-
chen Größen, flexible Ar-
beitsplätze, Rückzugs- und
Meetingräume sowie Veran-
staltungsflächen entstanden.
Auch eine barrierefreie Nut-
zung der Räumlichkeiten
wurde ermöglicht. Das
WLAN im gesamten Gebäu-
de verbunden mit dem An-
schluss des Gebäudes an das
Glasfasernetz unterstützt die
flexible Nutzung.

Das Bürogebäude ist an
die Dreiraum Coworking
GmbH vermietet und soll so-
wohl Gründerinnen und
Gründern, Start-ups und re-
gionalen Firmen als zentraler
Ankerpunkt zur Vernetzung
und Entwicklung gemeinsa-
mer Ideen dienen.

Im Mittelpunkt des Gebäu-
des befindet sich ein Kreativ-
raum und das Coworking-
Café als zentraler Treffpunkt
für die Vernetzung und den
Austausch der Nutzer. Drei-
raum Coworking GmbH, die
bereits seit Jahren in Kor-
bach tätig ist, suchte nach ei-
nem neuen Standort, da die
Räumlichkeiten am bisheri-
gen Standort nicht mehr aus-
reichten.

Eine Pilotphase der Nut-
zung läuft bereits – die offi-
zielle Eröffnung des Büroge-
bäudes findet am Mittwoch,
20. März, mit geladenen Gäs-
ten statt. Im Anschluss sind

angenehme Atmosphäre in
den einzelnen Räumen. Die
Wärme wird von einer Fuß-
bodenheizung erzeugt, die
von einer Luft-Wasser-Wär-
mepumpe angetrieben wird.
Der für den Betrieb des Ge-
bäudes und der Luft-Wasser-
Wärmepumpe notwendige
Strom wird durch die Photo-
voltaikanlage auf dem Dach
mit einer Leistung von rund
30 kWp produziert. Eine Re-
genwasser-Zisterne mit 4 Ku-
bikmeter dient zur Bewässe-
rung der Außenanlagen und
rundet das nachhaltige Kon-
zept ab.

„Durch die Planungen am
Neubau konnten wir eine
Reihe moderner Haustechnik
mit vorsehen, die dafür
sorgt, dass wir das Gebäude
nach dem KfW-55-Standard
bauen konnten“, freut sich
Michael Schnatz, Leiter der
Bau- und Raumorganisation
der Sparkasse Waldeck-Fran-
kenberg.

Im Außenbereich befinden
sich Parkplätze, die zum Teil
noch mit E-Ladestationen
ausgestattet werden. Eine
Kommunikationsinsel im
Grünen, die bei schönem
Wetter für Gespräche im
Freien genutzt werden kann,
soll die angenehme Atmo-
sphäre der Räume im Haus
ergänzen. Das neue Büroge-
bäude reiht sich somit in die
von der Sparkasse Waldeck-
Frankenberg geplanten
Maßnahmen zur Erfüllung
der eigens gesetzten Nach-
haltigkeitsziele ein.

Im Zuge der Corona-Pan-
demie haben sich neue Ar-
beitsformen rasend weiter-
entwickelt und der Bedarf an
modern ausgestatteten Räu-
men zur flexiblen Nutzung
ist deutlich gestiegen. Um
diesem Bedarf gerecht zu
werden und den Wirtschafts-

de von der Firma Fisseler, die
als Generalunternehmen tä-
tig und für die Beauftragung
und Koordination der einzel-
nen Gewerke zuständig war,
frist- und termingerecht er-
richtet.

„Die Arbeiten wurden
größtenteils von Unterneh-
men aus der Region durch-
geführt und damit die heimi-
sche Wirtschaft unterstützt“,
betont Björn Zarges, Mit-
glied des Vorstandes (stv.)
der Sparkasse Waldeck-Fran-
kenberg. Die architektoni-
sche Begleitung des Neubaus
erfolgte durch das Architek-
turbüro Kepplin und Kamp-
kötter aus Korbach.

Das gesamte Gebäude ist
mit modernster Technik aus-
gestattet. So sind alle Fenster
mit Wärmeschutzisolierglas
dreifach verglast. Eine Lüf-
tungsanlage sorgt für eine

Freuen sich über das neue Gebäude für Coworking (von links): Jona-
tan Freund und Johannes Emden (Dreiraum Coworking), Isolde Gro-
sche (Architekturbüro Kepplin), Jürgen Kepplin (Architekt), Udo Wit-
zel (Bauleiter, Firma Fisseler), Björn Zarges (Vorstand, Sparkasse Wal-
deck-Frankenberg) und Michael Schnatz (Leiter der Bauorganisation,
Sparkasse). FOTO: ACHIM ROSDORFF

Den zentralen Treffpunkt im Coworking-Café nutzen hier Isolde Gro-
sche, Udo Witzel und Michael Schnatz.

Im Workshop-Raum „Maker Space“: Jonatan Freund, Johannes Em-
den und Viktoria Knoche (von links) vom Coworking-Team.

Ideales Umfeld für neue
Arbeitsformen
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Die Bad Arolser
Hochschultage

Bad Arolsen – Das Bürgerhaus
wird wieder zum Hörsaal. Bei
den Bad Arolser Hochschulta-
gen bietet der Volksbildungs-
ring dort Mitte März an meh-
reren Abenden wieder die
Möglichkeit zur Information
und Diskussion mit Wissen-
schaftlern der Universitäten
Gießen, Kassel und Marburg.
Die Themen der Hochschul-
tag greifen aktuelle und kon-
trovers geführte Diskussion
auf. Die Veranstalter laden in-
teressierte Bürger jeweils um
19. 30 Uhr zu folgenden Vor-
trägen ein:
Montag, 11. März: Profes-

sor Dr. Jens Puschke (Juristi-
sche Fakultät Marburg)
spricht über zivilen Ungehor-
sam aus strafrechtlicher Per-
spektive.
Mittwoch, 13. März: Profes-

sor Dr. Martin Hein ( Kirchen-
geschichte, Universität Kas-
sel) spricht über Digitalisie-
rung und künstliche Intelli-
genz aus ethischer Sicht.
Donnerstag, 14. März, Pro-

fessor Dr. Michael Keusgen
(Uni Marburg) referiert über
„Arzneistoffe im Trinkwasser
– eine Bedrohung für unsere
Gesundheit?“
Dienstag, 19. März: Prof.

Dr. Thorsten Bonacker (Zen-
trum Friedens- und Konflikt-
forschung, Marburg) zum
Thema „Frieden schaffen –
ohne oder mit Waffen? Über
Wege aus dem Krieg“.
Am Donnerstag, 21. März,

spricht der Politikwissen-
schaftler Prof. Dr. Wolfgang
Sander zum Thema „Christli-
ches Europa – Nostalgie, Uto-
pie oder was sonst?“. red

Augenmaß beim Naturschutz
Expertenstreit nach Absage für neue Schutzgebiete

Bad Arolsen – Über den Schutz
von Naturwaldflächen ist in
Hessen ein Expertenstreit
ausgebrochen. Auslöser war
eine Entscheidung des neuen
hessischen Forstministers
Ingmar Jung, das Verfahren
zur Ausweisung von neuen
Naturschutzgebieten im
Staatswald zu stoppen. Diese
Verfahren hatte die frühere
hessische Umweltministerin
Priska Hinz Ende Januar,
kurz vor dem Regierungs-
wechsel in Wiesbaden, auf
den Weg gebracht.
Während sich der Natur-

schutzbund (NABU) und sein
aus Bad Arolsen stammender
Landesvorsitzender Maik
Sommerhage nach eigener
Einschätzung „fassungslos“
über die Rücknahme der Ver-
ordnung äußerte und sich
um die nachhaltige Zukunft
wertvoller Waldgebiete zeig-
te, hält Carl Anton Prinz zu
Waldeck und Pyrmont aus
Sicht des hessischen Waldbe-
sitzerverbandes dagegen.
Diese Sorge sei unberechtigt.
Als Präsident des hessi-

schen Waldbesitzerverbands
wünscht er sich, dass die Öf-
fentlichkeit und die Politik
den rund 60 000 Waldbesit-
zern in Hessen weniger Vor-
schriften bei der Waldbewirt-
schaftung machen. Die „Re-
gelungswut“ nehme Waldbe-
sitzern den Mut, Neues im
Sinne des Waldschutzes aus-
zuprobieren. Wissenschaftli-
che Untersuchungen bewie-
sen, dass auf gut bewirtschaf-

teten Flächen mehr Arten-
vielfalt herrsche als in ge-
schütztenWäldern. Es sei ein
Irrglaube, dass Waldbewirt-
schaftung dem Wald schade.
Im Gegenteil dächten

Waldbesitzer in Generatio-
nen. Wenn nun festgesellt
werden müsse, dass be-
stimmte Baumarten auf-
grund des Klimawandels
nichtmehr auf den scheinbar
angestammten Flächen ge-
deihen würden, dann müsse
man als Waldbesitzer das
Recht behalten, neue Baum-
arten auszuprobieren und
auf die veränderten Gedeih-

Bedingungen an Standorten
zu reagieren. „Niemandmuss
sich Sorgen machen“, sagt
ein Sprecher des hessischen
Forstministeriums zur NABU-
Kritik in Sachen Naturwäl-
der-Verordnung. Die Landes-
regierung wolle sich natür-
lich nicht vom Naturschutz
verabschieden. Es gehe nicht
um die Frage „Naturschutz -
ja oder nein?“, sondern nur
um Verfahrensfragen: Wenn
das Ziel mit weniger Bürokra-
tie zu erreichen sei, dann sei
das auch prüfenswert.
Im übrigen bleibe es dabei:

Bereits zehn Prozent der

Staatswaldfläche des Landes
Hessen (über 32 000 Hektar)
sind Naturwälder. Das Land
hat entschieden, dass diese
Waldflächen ausschließlich
Zwecken des Naturschutzes
dienen. Das bleibt auch so.
Die Forstwirtschaft in Hes-

sen sei seit Jahrzehnten na-
turnah. „Wir sehen die Biodi-
versität in unseren Wäldern
durch die nachhaltige, multi-
funktionale Forstwirtschaft
wirksam geschützt.
Weitere Stilllegungen im

Wald sind nicht erforder-
lich“, heißt es aus demMinis-
terium. red/es

Prinz Carl Anton zu Waldeck und Pyrmont ist Präsident des hessischen Waldbesitzerverbands
mit rund 60 000 Mitgliedern. FOTO: ELMAR SCHULTEN

Bildungsurlaub
auf Norderney an
Waldeck-Frankenberg – Die
Kreisvolkshochschule (vhs)
bietet in der Karwoche vom
25. bis zum 29. März einen
Bildungsurlaub im Haus Wal-
deck auf der Insel Norderney
an. Es geht um „Stress- und
Selbstmanagement mit Yoga,
Achtsamkeit und Meditation
– ein Methodenkoffer für
mehr Ruhe und Gelassenheit
in Beruf und Alltag.“ Dozen-
tin ist Svetlana Wiegand. Die
Teilnehmenden lernen, per-
sönlichen Stress im berufli-
chen und gesellschaftlichen
Kontext zu erkennen undmit
verschiedenen Methoden aus
dem Selbst-Coaching, sanfter
Yogapraxis sowie Atem- und
Meditationstechniken die in-
nere Balance zu finden. An
dem Bildungsurlaub können
alle Interessierten teilneh-
men, auch ohne Anspruch
auf Bildungsurlaub oder Frei-
stellung. Anmeldeunterlagen
und weitere Informationen
sind unter Tel. 06451/7286-16
oder per E-Mail an jut-
ta.schulz@vhs-waldeck-fran-
kenberg.de erhältlich. red

Achtsamer mit
Mode umgehen

Bad Arolsen - Wie Mode nach-
haltig sein kann, wollen der
„Weltladen“ und der „Fair-
Kauf-Laden Findling“ am
Sonntag, 10. März, um 16 im
BAC-Theater vorstellen. Als
Expertinwill Ute Schütz in ei-
nemVortrag Lust auf schönes
Styling mit gutem Gewissen
machen. red
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Bad Arolsen blüht auf
Am 16. März bis 17 Uhr bummeln und einkaufen

verteilt. Diese dürfen die Kin-
der bunt bemalen undmit ih-
rem Namen versehen. Die
Ostereier werden vom 11. bis
16. März in den AroKarte-Ge-
schäften ausgehangen, damit
die Kinder ihre Eier suchen,
finden und mit nach Hause
nehmen können. Zur Beloh-
nung wartet ein kleines Ge-
schenk auf sie.
Übrigens: Während der Ak-

tion „Bad Arolsen blüht auf“
findet der Ostermarkt im
Bürgerhaus statt, der von 10
bis 17 Uhr öffnet undmit ver-
zierten Eiern und vielen an-
deren Dekoideen die Besu-
cher lockt. ROS

Die Aussteller bieten auf
dem Markt allerlei Köstlich-
keiten aus der Region an, so
gibt es Honigprodukte, Obst,
Gemüse, Kaffee, Kuchen, Ei-
er, Wurst, Käse, aber auch ei-
nige Süßigkeiten wie zum
Beispiel Eis und Crêpes. Zu-
dem sind Blumen und Kin-
derkleidung im Angebot.
Neben den vielen Genüs-

sen und tollen Geschenk-
ideen lockt ein lustiges En-
tenangeln, das auch am da-
rauffolgenden Sonntag statt-
finden soll.
Im Vorfeld werden in den

Kindertagesstätten der Ge-
meinde Bad Arolsen Holzeier

Bad Arolsen - Der Verein Aro-
Karte lädt mit der Aktion
„Bad Arolsen blüht auf“ am
Samstag, 16. März, zum län-
geren Einkaufen ein.
Die Geschäfte haben bis 17

Uhr geöffnet und bieten er-
neut viele attraktive Angebo-
te.
Auf dem Kirchplatz lockt

ein kleiner Markt, der bis 13
Uhr geöffnet sein wird. „Wir
planen auch einen Essens-
und Getränkestand, der aber
nur öffnet, wenn die Tempe-
raturen nicht zu niedrig
sind“, berichtet Mitorganisa-
torin Ulrike Mertens, Vorsit-
zende der AroKarte.

Zu den treuen Marktbeschickern auf dem Kirchplatz in Bad Arolsen gehört Rainer Hagelü-
ken mit seinem Obst- und Gemüsestand. FOTO: ARMIN HASS

Vergabepraxis für Pfingstmarkt
Stadt muss die Organisation künftig ausschreiben

rungspräsidium in Kassel ge-
wandt, das seine Auffassung
teilt. Die Stadt folgt nun der
Empfehlung und wird den
bestehenden Vertrag noch in
diesem Jahr kündigen und ei-
ne entsprechende Ausschrei-
bung auf den Weg bringen.
Das Ergebnis dieser Aus-
schreibung gilt dann ab dem
Pfingstmarkt 2026. Bis dahin
gilt der Vertrag mit dem Ver-
anstaltungsbüro Wagner. Die
Entscheidung über die Verga-
be trifft der Magistrat.“ jpa

deck-Frankenberg und vom
Regierungspräsidium Kassel
aufgefordert worden. Den
Stein ins Rollen gebracht hat-
te der Frankenberger Rechts-
anwalt Peter Glatzl. Er hatte
sich in der Sache vor zwei
Jahren mit einer Dienstauf-
sichtsbeschwerde gegen Bür-
germeister Rüdiger Heß an
Landrat Jürgen van der Horst
gewandt. Weil der Landrat
zunächst eine andere Auffas-
sung als Glatzl hatte, wende-
te sich dieser an das Regie-

Waldeck-Frankenberg – Die Or-
ganisation des Vergnügungs-
parks beim Pfingstmarkt in
Frankenberg muss künftig
ausgeschrieben werden. Der
Vertrag mit dem bisherigen
Veranstaltungsbüro Wagner,
das den Pfingstmarkt seit den
1960ern für die Stadt ausrich-
tet, darf nicht mehr – wie seit
1968 praktiziert – ohne Aus-
schreibung fortgeschrieben
werden. Zu diesem neuen
Vergabeverfahren ist die
Stadt vom Landkreis Wal-

Der Pfingstmarkt in Frankenberg ist mit geschätzten 250 000 Besuchern an fünf Tagen das
größte Volksfest im Frankenberger Land. Das Drohnenfoto entstand beim Pfingstmarkt
2022. ARCHIVFOTO: JÖRG PAULUS

– Elektroinstallationen
– SAT-Anlagen

– Smart Home-Partner
– KNX-Anlagen

35088 Battenberg
Tel. 06452 3273

info@elektroandres.de

Telefon 06457-9126-0 • www.keim-hagenbach.com
Elektroinstallation – Kommunikationstechnik

Dorfstraße 22 · 34474 Diemelstadt · Telefon (0 56 94) 7 01

Elektro Luckey
Installationen – Haustechnik

Hausgeräte – Beratung – Kundendienst

Schützenplatz 4 · 34454 Bad Arolsen-Mengeringhausen

Telefon (0 56 91) 6 2472-0 · Telefax (0 56 91) 6 2472-10

E-Mail: info@elektro-engelhard.de

Leserthema „Hauselektrik prüfen“ 9. März 2024

E-Check
2024 Fehler vermeiden

Die Elektroanlage bedarfsgerecht ausrichten

einen Brand auslösen kann.
Geräte mit einem hohen

Stromverbrauch wie Elektro-
herd, Waschmaschine oder
Durchlauferhitzer benötigen
einen separaten Stromkreis
mit eigener Absicherung.
Sind nicht genügend Steck-
dosen vorhanden, sollte die
bestehende Elektroinstallati-
on besser nachträglich er-
weitert werden, zum Beispiel
mit Sockelleistenkanälen,
Fußleisten, Deckenprofilen
oder Aufputz-Installations-
kanälen mit integrierten
Steckdosen.
Soll das Haus mit smarter
Haustechnik nachgerüstet
werden, können auch ein
Funksystem oder smarte
Steckdosen installiert wer-
den. Wer neu baut, plant am
besten bereits von vornhe-
rein möglichst viele Leerroh-
re ein.

„Ganz gleich, ob die Elek-
troinstallation auf den ersten
Blick gut aussieht oder man
sich selber einiges zutraut,
sollte man bei einem Moder-
nisierungsvorhaben stets
eine professionelle Elektro-
fachkraft hinzuziehen“, rät
Habermehl. ZVEH

neuer Leitungen aufstem-
men möchte: Mehrere hin-
tereinander geschaltete
Mehrfachstecker sind kein
Ersatz für eine gut geplante
Restrukturierung der Elek-
troinstallation. Der Einsatz
vieler Geräte über Mehrfach-
steckdosen überfordert
schnell die Steckdosenleiste,
was zu Wärmeentwicklung
führt und schlimmstenfalls

verpflichtend sind. Also ist
die Wahrscheinlichkeit bei
älteren Immobilien hoch,
dass nur ein oder gar kein
Schutzschalter verbaut wur-
de“, warnt Andreas Haber-
mehl vom Zentralverband
der Deutschen Elektro- und
Informationstechnischen
Handwerke.

Der Bedarf an Steckdosen
wächst mit gesteigertem
Multimediakonsum. Seit
1960 hat sich der private
Stromverbrauch in Deutsch-
land verfünffacht. In den we-
nigsten Fällen hält das Lei-
tungsnetz mit dieser Ent-
wicklung Schritt. Auch wenn
es eine schnelle und kurzfris-
tige Lösung scheint, weil
man keine Wände wegen

Nach spätestens 35 Jah-
ren ohne Modernisie-
rung kann es mit einer

unsanierten Elektroanlage
kritisch werden, und eine si-
chere Funktionstüchtigkeit
ist nicht mehr gewährleistet.
Selbst wenn Lichtschalter
und Steckdosen noch weiß
und unauffällig aussehen,
sollte man aufpassen: Häufig
wurden nur sichtbare Teile
ausgetauscht, die Leitungen
in der Wand sind aber die al-
ten.

Ist man in eine ältere Im-
mobilie eingezogen, kann
man sich zunächst bei den
Vorbesitzern informieren
oder in den Hausunterlagen
nachschauen, ob und wann
eine Modernisierung statt-
gefunden hat.

Im Anschluss bringt der E-
Check Klarheit: Der durch-
führende Fachbetrieb kann
Aussagen zum tatsächlichen
Zustand und zu Problemen
der Anlage machen und be-
raten, wie sich die Hausin-
stallation für moderne An-
forderungen aufrüsten lässt.

Aus einer Studie des Insti-
tuts für Schadenverhütung
und Schadenforschung ge-
hen 33 % der Hausbrände
auf technische Defekte an
Elektrogeräten und -installa-
tionen zurück.
„Leider wissen viele Men-
schen nicht, dass Fehler-
stromschutz- oder FI-Schalter
erst seit 2007 für alle Steck-
dosen und seit 2018 für alle
Beleuchtungsstromkreise

Kabelbrände sind oft eine Auswirkung veralteter oder überlasteter
Elektroanlagen. FOTO: SHUTTERSTOCK – DMITRYP-K / ARGE MEDIEN IM ZVEH



LOKALES

Neues Kulturprogramm
Verein bietet Ausstellungen, Musik, Lesung und Kino

Syrers Aeham Ahmad, der
am Sonntag, 17. März, ein
Klavierkonzert in Verbin-
dung mit einer Lesung von
Gedichten aus Israel und Pa-
lästina gibt.
Am Sonntag, 7. April liest

Martin Doerry aus seinem im
Herbst erschienenen Buch
„Lillis Tochter“. Einer Lesung
zu Kurt Tucholsky am Sonn-
tag, 21. April folgt ein Kino-
Abend am Montag, 29. April
mit „Fritz Bauers Erbe - Ge-
rechtigkeit verjährt nie“ im
Wolfhager Kino.
Am ersten und dritten

Sonntag imMonat hat das Ca-
fé des Vereins jeweils von 14
bis 17 Uhr geöffnet. hei

kreises initiiert und dreht
sich um das Thema Migrati-
on. Sie ist von März bis Mai
im Gustav-Hüneberg-Haus
zu sehen. Von Juni bis Au-
gust ist eine Sonderausstel-
lung zum Thema Mikwe zu
sehen und im dritten Quar-
tal macht die Ausstellung
„Ihr Tod reißt nicht die ge-
ringste Lücke“, die das Le-
benshilfe-Werk in 2009 zu-
sammen mit dem Korba-
cher Wolfgang-Bonhage-
Museum konzipiert hat,
Station in Volkmarsen.
Zu den ersten Veranstal-

tungen bis April zählen der
Besuch des als „Pianist aus
den Trümmern“ bekannten

Volkmarsen – Nach der zwei-
monatigen Winterpause legt
der Verein „Rückblende – Ge-
gen das Vergessen“ ein aus-
führliches Programm vor.
Ganz bewusst möchte der
Vereinsvorstand dabei eine
erweiterte Kulturarbeit leis-
ten, seine Kernaufgabe aber
nicht aus den Augen verlie-
ren.
Vom Klavierkonzert über

einen Kinoabend bis zu Le-
sungen und Sonderausstel-
lungen wird über die Monate
viel geboten.
Die erste von drei Sonder-

ausstellungen wurde in
Verbindung mit dem Netz-
werk für Toleranz des Land-

Besonderer Schatz: Unterhalb des Gustav-Hüneberg-Hauses befindet sich ein 500 Jahre altes
jüdisches Ritualbad (Mikwe), das weiter erforscht wird. FOTO: HEIKE SAURE

Neues Stillgewässer geplant
Wohra-Renaturierung beginnt bestenfalls Ende 2024

lösen könnte. „Insgesamt
wird die naturschutzfachli-
che Wertigkeit des Gebiets
im Ergebnis deutlich zuneh-
men, so die Einschätzung der
verantwortlichen Umweltex-
perten“, heißt es in der Pres-
semitteilung des Landeswohl-
fahrtsverbandes Hessen.
Sollte alles optimal laufen,

könnten erste Vorarbeiten
für das Projekt, also etwa Ge-
hölz- und Grünarbeiten, im
Spätherbst 2024 beginnen.
Das sei aber zum gegenwärti-
gen Zeitpunkt nur eine grobe
Schätzung. Sämtliche Maß-
nahmen erfolgten immer in
enger Abstimmung mit der
Oberen Wasserbehörde und
der Oberen Naturschutzbe-
hörde beim RP Kassel, betont
der LWV in einer Pressemit-
teilung. mab

Stillgewässers mit zirka 6000
Quadratmetern Fläche und
einer Tiefe von bis zu 1,20
Metern am tiefsten Punkt.
Hier solle für verschiedene
Pflanzen und Tiere, vor allem
für die Populationen des
Zwerghaubentauchers und
des Teichhuhns, ein neues
Refugium geschaffen wer-
den.
Anders als dieWohrateiche

jetzt, die mittels Dämmen
zeitweise mit einer Tiefe von
mehreren Metern angestaut
wurden, werde von diesem
neuen Gewässer, das im
nordöstlichen Bereich des
bisherigen unteren Wohra-
teichs entstehen soll, keine
Gefahrmehr ausgehen. Es ge-
be kein Regulierungs- oder
Sperrbauwerk, das versagen
und eine große Flutwelle aus-

Haina/Kloster – Der Landes-
wohlfahrtsverband (LWV)
Hessen begrüßt, dass das Re-
gierungspräsidium (RP) Kas-
sel nun die Genehmigung zur
Renaturierung der Wohratei-
che erteilt hat.
„Dass der Antrag geneh-

migt wurde, sehen wir als In-
diz für eine sach- und fachge-
rechte Planung an“, erklärt
Dieter Schütz, Beigeordneter
des LWV Hessen. Jetzt könne
man in die weitere Planungs-
und Umsetzungsphase ein-
treten.
Im Rahmen der natur-

schutzrechtlichen Vorgaben
werde der LWV Hessen viele
flankierende Einzelmaßnah-
men bei der Renaturierung
der Teiche umsetzen. Größ-
ter sichtbarer Punkt sei dabei
die Schaffung eines neuen

Hainaer Wohrateiche: 2019 wurde das Wasser weitgehend aus den Teichen entfernt. Nun soll
demnächst die Renaturierung der Wohra beginnen. ARCHIVFOTOS: MARTINA BIEDENBACH

Verzierte Eier und vieles mehr
Bad Arolser Ostermarkt findet am 16. und 17. März statt

Samstag und Sonntag jeweils
von 10 Uhr bis 17.30 Uhr ge-
öffnet. Der Eintritt kostet 2
Euro, Kinder bis 14 Jahre sind
frei. Die Blumendekoration
wird am Sonntag ab 15.30
Uhr zum Selbstkostenpreis
angeboten. Der Erlös des

Marktes kommt in diesem
Jahr der Kinder- und Jugend-
arbeit der Feuerwehr Helsen
zugute. red

ren aus Hufnägeln und Zan-
gen sowie Marmeladen, Es-
sig, Liköre und Sauerländer
Senf angeboten.
Ein Glasbläser aus Thürin-

gen führt den Besuchern vor,
wie seine durchsichtigen
Kunstwerke entstehen.
Die Cafeteria wird in die-

sem Jahr vom TuS Bad Arol-
sen betrieben.
Der Ostermarkt ist am

Bad Arolsen - Der 37. Bad Arol-
ser Ostermarkt findet am 16.
und 17. März im frühlinghaft
dekorierten Bürgerhaus statt.
In diesem Jahr werden rund
40 Aussteller erwartet.
Bei dem traditionellen

Ostermarkt werden viele
Kostbarkeiten der Eiermal-
kunst präsentiert.
Eier werden in Kratztech-

nik, Naturblüten, Reserve-
technik, Oberhessische
Wachsbatik, Wachsbatik, ru-
mänische Eier, Gold-, Mille-
fleurs- und Tuscheeier, Ölma-
lerei, marmoriete Eier und
mit Acryl- und Aquarellfar-
ben verziert. Außerdem wer-
den Natureier vom Sittich bis
zum Straußenei angeboten.
Zusätzlich werden Arbeiten
aus Holz, Ton, Papier, Genäh-
tes aus verschiedenen Stof-
fen, Mohair, Seifen, Schmuck
aus Glasperlen, Holz und
Bernstein, frische Gestecke
aus Naturmaterialien, Figu-

Beim Ostermarkt in Bad Arolsen werden vielfältig verzierte
Ostereier gezeigt. FOTO: PRIVAT

Neues Angebot an Stadtklinik
Proktologische Sprechstunde für umfassende

medizinische Versorgung
Bad Wildungen. Die Chirur-
gie der Asklepios Stadtklinik
hat das Leistungsspektrum
ausgebaut und eine neue
proktologische Sprechstun-
de eingerichtet. Patienten,
die unter Erkrankungen des
Enddarms und des Afters lei-
den, können ab sofort eine
hochwertige medizinische
Versorgung in Anspruch
nehmen.

Die proktologische Sprech-
stunde wird von Dr. med.
Ranbir Singh, Facharzt für
Chirurgie, Viszeralchirurgie,
spezielle Viszeralchirurgie
und Proktologie und Leiten-
der Oberarzt der Chirurgie,
geleitet und bietet eine um-
fassende Diagnostik und Be-
handlung von proktologi-
schen Erkrankungen. Der
Mediziner weiß aus Erfah-
rung: „Sehr viele Erwachsene
leiden im Laufe ihres Lebens
unter Beschwerden im Be-
reich des Enddarms oder Af-
ters. Dazu zählen unter an-
derem Hämorrhoiden, Abs-
zesse, Fisteln, entzündliche
Darmerkrankungen, Wuche-
rungen sowie gut- und bös-
artige Tumore. Die ersten
Symptome äußern sich häu-
fig durch Blutungen oder ein
lästiges Jucken und Brennen
im Analbereich.“

Obwohl proktologische Er-
krankungen weit verbreitet
sind, kostet es die Betroffe-
nen oft viel Überwindung,
sich einem Arzt anzuvertrau-
en. „In der protologischen
Sprechstunde möchten wir
dieses Tabu brechen und den
Patienten einen sicheren
Raum bieten, in dem sie of-
fen über ihre Symptome und
Sorgen sprechen können“,

erläutert Dr. Singh. „Unser
Ziel ist es, Patienten zu ermu-
tigen, frühzeitig medizini-
sche Hilfe in Anspruch zu
nehmen und dadurch mögli-
che Komplikationen zu ver-
meiden.“ Dr. Singh ist es zu-
dem besonders wichtig zu
betonen, dass die Untersu-
chungen zunächst schmerz-
frei sind und für die Mehr-
zahl der proktologischen
Krankheitsbilder nicht un-
mittelbar eine Operation nö-
tig ist.

Die proktologische Sprech-
stunde ist der Klinik für All-
gemein- und Viszeralchirur-
gie in der Asklepios Stadtkli-
nik angegliedert und darauf
ausgerichtet, Patienten eine
professionelle und einfühlsa-
me Behandlung mit einer
breiten Palette von diagnos-
tischen und therapeutischen
Leistungen anzubieten.

Fabian Mäser, Geschäfts-

führer der Asklepios Klini-
ken Bad Wildungen, zeigte
sich ebenfalls erfreut über
das neue Angebot in der
Stadtklinik: „Es gibt einen
erheblichen Bedarf an spe-
zialisierter Versorgung für
Patienten mit proktologi-
schen Erkrankungen. Oft ist
die Lebensqualität von Be-
troffenen erheblich beein-
trächtigt. Mit der Etablie-
rung dieser Sprechstunde
möchten wir unseren Patien-
ten eine wohnortnahe und
umfassende Diagnostik, The-
rapie und Nachsorge bie-
ten.“

Die Sprechstunde findet
zunächst donnerstags nach
Vereinbarung zwischen 8.00
und 12.00 Uhr statt. Der
Kontakt ist telefonisch über
das Sekretariat der Allge-
mein- und Viszeralchirurgie
unter 05621-795-2201 mög-
lich.

Dr. med. Ranbir Singh bietet ab sofort eine Proktologische Sprechstun-
de in der Asklepios Stadtklinik an. FOTO: ASKLEPIOS

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

1A Buche ab 92,50 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche Eiche, 79 €/SRM,
30 cm ofenf. Abschn. 10 SRM 790 €,
5 SRM450€m. Lief. Tel. 017662681914

Verkaufen Sie Ihre
Immobilie

zum
Bestpreis066251820
Immobilien-Sofortkauf.de

ImmobilienankaufAuto-Verkäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Bekanntschaften

Edith, 72 J., hübsche Witwe, mit schö-
ner fraul. Figur u. gutem Herz. Ich ko-
che, backe u. putze im Handumdrehen,
mag das häusl. Leben, die Natur u. Mu-
sik, auch zärtl. Zuneigung habe ich gern.
Sind Sie auch so einsam wie ich? Ich
könnte Sie kurzerhand mit meinem Au-
to besuchen. Kostenloser Anruf, Pd-Se-
niorenglück Tel. 0800-7774050

Marion, 62 J., bin eine natürl. u. attrakti-
ve Frau, mit super Figur, eine gute Haus-
frau u. leidenschaftl. Gärtnerin, sehr
hilfsbereit u. fürsorglich. SolltestDuorts-
geb. sein, kann ich auch zu Dir kommen.
Lass mich nicht so lange zappeln u. ruf
gleich üb. PV an. Tel. 01520-8293309



STELLENANGEBOTE

Der LandkreisWaldeck-
Frankenberg sucht

• mehrere Prüfer (w/m/d) für die Prüfung der
Kreisverwaltung sowie für die Prüfung der kreis-
angehörigen Städte, Gemeinden und Sondervermögen

• mehrere Sachbearbeiter (w/m/d) für den
Bereich der Leistungsgewährung im Jobcenter
Waldeck-Frankenberg in Bad Wildungen und
Frankenberg (Eder)

• einen Sachbearbeiter (w/m/d) für das Sach-
gebiet Unterhaltsvorschuss im Fachdienst Jugend in
Korbach oder Frankenberg (Eder)

• einen Projektmanager (w/m/d) für Prozesse
und Automatisierung im Fachdienst Kreisorgane,
Organisation, Vergaben und ÖPNV in Korbach

• einen Verwaltungsangestellten (w/m/d)
für den Fachdienst Kreisorgane, Organisation,
Vergaben und ÖPNV in Korbach

• einen Studierenden (w/m/d) für den dualen
Bachelorstudiengang Bachelor of Engineering
(Bauingenieurwesen)

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen finden Sie unter:
www.landkreis-waldeck-frankenberg.de. Wir freuen uns
auf Ihre Bewerbung.

Die Stadt Hallenberg sucht zum 1. Juli 2024 eine/n

www.stadt-hallenberg.de/bewerbung

Ihre Aufgabenschwerpunkte sind die technische Administra�on und
Weiterentwicklung der vorhandenen IT-Infrastruktur, die Betreuung
der Benutzer, die Planung und Unterstützung von IT-Projekten sowie
die Beratung und Mitwirkung bei Digitalisierungs- und eGovernment-
Strategien.

Wir bieten einen zukun"ssicheren Arbeitsplatz sowie eine
interessante und abwechslungsreiche Tä�gkeit in einem
mo�vierten Team.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich jetzt!

Bürgermeister der Stadt Hallenberg
Zentrale Dienste / Personal
Rathausplatz 1, 59969 Hallenberg
bewerbung@stadt-hallenberg.de
Telefon: 02984 303 102

IT-Koordinator/in (m|w|d)

Die Beer und Kollegen Steuerberatungsgesellschaft mbH ist eine mittel-
große Steuerberatungsgesellschaft mit dem Sitz in Willingen (Upland).
Wir beraten Unternehmen aller Branchen und Rechtsformen und sowie
deren Inhaber.
Für unser Büro in Willingen suchen wir ab sofort:

Finanzbuchhalter (w/m/d)
Lohnbuchhalter (w/m/d)

in Vollzeit.

Das sind Ihre Aufgaben
• Eigenverantwortliche Bearbeitung von Finanz-/Lohnbuchhaltungen eines
festen Mandantenstammes
• Selbstständige Korrespondenz mit Mandanten, Finanzbehörden und ggf.
Sozialversicherungsträgern

Das ist Ihr Profil
• Abgeschlossene Berufsausbildung zum Steuerfachangestellten/
Lohnbuchhalter oder vergleichbare kaufmännische Ausbildung
• Sicherheit bei der Erstellung der laufenden Finanz-/Lohnbuchhaltung
• Gewissenhaftigkeit und Freude an der Kommunikation mit
unterschiedlichen Mandanten

Das bieten wir Ihnen
• Leistungsabhängige Vergütung
• Unbefristeter Arbeitsvertrag mit flexibler Arbeitszeitgestaltung
durch betriebliche Gleitzeitregelung
• Schulungen und Weiterbildungen, um Ihre persönliche und berufliche
Entwicklung zu fördern
• Attraktive Sozialleistungen (arbeitgeberfinanzierte bAV, Zusatz KV,
Bike-Leasing)
Es erwarten Sie herausfordernde und abwechslungsreiche Tätigkeiten
in einem modernen Arbeitsumfeld.
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:

Beer und Kollegen
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Herrn Dipl.-Bw. (FH) Ralf Kemmerling, Steuerberater
Alte Kirchstraße 2, 34508 Willingen

Tel.: 05632 9885-0, Fax: 05632 9885-35
E-Mail: bewerbung@beer-k.de

UNSER ZIEL: Gute Zusammenarbeit.
GemeinsamZiele erreichen.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt mit einer Voll-
oder Teilzeitbeschäftigung, unbefristet, eine:n

Details zum Leistungsspektrum und zur Struktur der LWL-E
Marsberg findest du hier: www.karriere.lwl-marsberg.de

Die vier LWL-Einrichtungen in Marsberg sind vor Ort der größte Arbeit-
geber mit 1.800 Mitarbeiter:innen. Zukunftsorientiert arbeiten alle vier
Einrichtungen am Standort und mit dezentralen Einrichtungen im Versor-
gungsgebiet unter der Devise „Gemeinsam zum Ziel Gesundheit“.

Mitarbeiter:in Rechnungsbearbeitung /
Schnittstelle FI

Fragen? Ich helfe
Susanne Becker
Teamleitung
+49 2992 / 601-18

Vergütung nach TVöD +
Jahressonderzahlung

Betriebliche Zusatzrente &
vermögenswirksame Leistungen

Fort- und Weiter-
bildungsangebote

Sportangebote

Details zum Leistungsspektrum und zur Struktur der LWL-Einrichtungen 
www.karriere.lwl-marsberg.de. 

Fragen? Ich helfe gerne!

+49 2992 / 601-1801

Zweckverband
Ev. Kindertagesstätten
im Kirchenkreis Eder

Der Zweckverband Ev. Kindertagesstätten im Kirchenkreis
Eder ist Träger von elf Kindertagesstätten im südlichen/
südöstlichen Bereich des Landkreises Waldeck-Franken-
berg und sucht zum 01.04.2024 oder nächstmöglich in
den Bereichen Bad Wildungen, Burgwald, Frankenberg
und Edertal mehrere

Erzieher*innen oder
Heilerziehungspfleger*innen oder

Pädagogische Kräfte
mit vergleichbarer Ausbildung

(m/w/d)
in Voll- und Teilzeit
sowie weitere Kräfte.

Nähere Informationen zu den Stellen und Einrichtungen
finden Sie auf der Internetseite des Ev. Kirchenkreises Eder:
https://www.kirchenkreis-eder.de/offene-stellen/
oder unter:www.karriere-in-nordhessen.de

Jetzt in 2 Minuten
bewerben.

faire Entlohnung
Arbeitszeitkonto
30 Tage Urlaub
Urlaubsgeld
Jahresgratifikation
Tankgutschein
Betriebliche Altersvorsorge
Bike Leasing

FACHKRAFT FÜR
LAGERLOGISTIK(M/W/D)

WIR SUCHEN DICH!

Schwalenstöcker & Gantz GmbH
Lebensmittelgroßhandel & Gastrotechnik
Frankenberger Landstraße 20 | 34497 Korbach
Tel: 05631 - 5007 - 964 | bewerbung@schwalli.de

Wir suchen für sofort:

2 erfahrene Tischlergesellen (m/w/d)

Riepenhagen 1 · 34454 Bad Arolsen-Schmillinghausen
Telefon: 05691 61341 · e.kottenstede@t-online.de

Bei uns erwartet Sie:
tolles Arbeitsklima in einem familiengeführten Unternehmen
vielfältige Benefits und Firmenevents
die Möglichkeit, eigene Ideen einzubringen

AUGENOPTIKER/IN UND AZUBI GESUCHT
Unser Team in Frankenberg sucht Verstärkung
in Voll- oder Teilzeit

Komm ins

Team

SEDELMAYR

SEDELMAYR Optik und Akustik GmbH | Uferstr. 3 | 35066 Frankenberg

Bewerbung per Mail an: bewerbung@sedelmayr.de

Haushaltshilfe (kochen, putzen, ein-
kaufen), 2 x 3 Std. wöchentl. in OT-Lich-
tenfels gesucht☎ (06454) 7990129

Freundliche, zuverlässige

Verkäufer/innen
für unsere Spargel- und
Erdbeerverkaufsstände in

Korbach
auf Aushilfsbasis gesucht.

Obstplantagen Klemme, Calden
T 0152 38430298

klemme@obst-spargel.de

Warten Sie
bitte nicht

bis zur letzten
Minute.

Je früher Sie Ihre

Anzeige bei uns

aufgeben, um so

individueller können

wir Sie bedienen.
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Die neue

Jetzt downloaden,
sparen & gewinnen!
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...und weitere attraktive Gewinne
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Beim Einkauf mit der App Punkte
sammeln, in Lose tauschen &

mit Glück gewinnen! NEU

1 x Breville Latte II
Siebträgermaschine

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 11.03. – 16.03.2024

Alle Angebote auch
für die im QR-Code

angegebenen

Adressen
gültig.

NEU
Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,46 €

5.55
ANGEBOT

Veltins Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

1 l = 1,15 €11.49**
App

ANGEBOT

11.99

1 l = 1,40 €13.99**
App

ANGEBOT

14.99

Weltenburger
Kloster Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Kapuziner
Weißbier
diverse Sorten,
außer Kellerweizen,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 5,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

13.99
15.99

+ 4er Pack
GRATIS!

Entspricht einem Kastenpreis von 11,66 €

+ 4er Pack
!!AktionAktion

1.99
-33%

Budweiser
Budvar
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

15.99
-20%

Jever Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

13.99
ANGEBOT

Paulaner Weißbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

15.99
-20%

Ayinger Bier
Bräuweisse, Lager Hell,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1 70 €1,70 €

1 l = 1,60 €15.99**
App16.99

19.99

Guinness Draught
Irisches Bier - Das Original,
Pack = 4 x 0,44 l,
zzgl. 1,00 € Pfand,
1 l = 2,84 €

4.99
-30%

Benediktiner Hell
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,27 €

4.49
4.99

Mooser Liesl Helles
Pack = 6 x 0,5 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,66 €

4.99
-30%

RhönSprudel
Leicht & fruchtig
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

7.99
9.79

Waldecker
Mineralwasser*
classic,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,48 €

Heil Apfelsaft,
Apfelwein*
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,33 €€

7.99
-24%

top frisch
Orangensaft
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,67 €€

9.99
10.99

Paulaner
Spezi, Zero
koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l =

, ,
1,10 €

1 l = 1,00 €9.99**
App10.99

-21%

von 2 Kasten
+ 1 Sixpack
Paulaner
Spezi Zero
GRATIS!

Beim Kauf
!!AktionAktion

zzgl. Pfand 0,48 €

Trade Islands Iced Tea*
Sunny Peach, Lemon-Lime,
koffeinhaltig,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 3,28 €

6.49
ANGEBOT

Pfanner
IceTea
diverse Sorten
teilweise
koffeinhaltig,
2 l -Tetrapak,
1 l = 0,65 €

1.29
-35%

n,

Vitello
Primitivo
Cabernet, Merlot,
0,75 l -Flasche,
1 l = 7,32 €

1 l = 6,65 €4.99**
App5.49

ANGEBOT

Bacardi
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

10.99
ANGEBOT

Absolut
Vodka,
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

10.99
-27%

Tanqueray
London Dry Gin,
0,7 l -Flasche,
1 l = 19,99 €

13.99
ANGEBOT

3.99
-20%

Jack Daniel’s Whiskey
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

Stellenangebote

www.frankenberg.de

Nähere Informationen
erhalten Sie online.

•Staatlich geprüfte Techniker
Schwerpunkt Hochbau (M/W/D)

•Bachelor/Master der Fachrichtung
Stadtplanung (M/W/D)

•Gärtnermeister/Gartenbautechniker (M/W/D)

•Reinigungskraft (M/W/D)

Bei der Stadt Frankenberg (Eder) sind zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen:

LOKALES

Großes Bach-Projekt
in der Kilianskirche
Chöre, Orchesters und Solisten

das Oratorium, am 17. März,
um 16 Uhr in der Korbacher
Kilianskirche auf.
„Ohne Sponsoren gäbe es

solche Projekte überhaupt
nicht“, sagte Karl Opper-
mann vom Förderverein Kir-
chenmusik Korbach, der für
kirchenmusikalische Veran-
staltungen Spenden einwirbt
und auch das Konzert in der
Kilianskirche unterstützt.
Mit einer Spende fördert

auch die Waldeck-Franken-
berger Bank die Aufführung
der „Matthäus-Passion“ in
Korbach. „Es ist ein großes
Projekt, das wir als regionale
Bank gerne unterstützten“,
sagte Bankvorstand Udo Mar-
tin, der den symbolischen
Scheck an Kantorin Ingrid
Kammerer überreichte. lb

Korbach - Die „Matthäus-Passi-
on“ ist das größte Werk von
Johann Sebastian Bach, so-
wohl was die Aufführungs-
dauer als auch die Besetzung
mit Solisten, zwei Chören
und zwei Orchestern betrifft.
Entsprechend aufwendig ist
die Koproduktion der Evan-
gelischen Kantorei Korbach
und Kreiskantorei Twiste-Ei-
senberg. Die Waldeck-Fran-
kenberger Bank unterstützt
das musikalische Großpro-
jekt mit 1500 Euro.
Rund 90 Sängerinnen und

Sänger aus beiden Kantorei-
en, professionell ausgebilde-
te Gesangssolisten, ein Or-
chester mit barocken Instru-
menten und ein Kinderchor
mit Mädchen und Jungen der
Korbacher Singschule führen

Die Aufführung der „Matthäus-Passion“ wird von der Wal-
deck-Frankenberger Bank unterstützt: (von links) Bankvor-
stand Udo Martin und Kantorin Ingrid Kammerer. FOTO: BENSELER

Ab Samstag zum Radathlon anmelden
bekannter machen.
Die Streckenführung wur-

de bereits festgelegt. Es kann
sowohl mit E-Bikes als auch
mit herkömmlichen Moun-
tainbikes teilgenommenwer-
den. Im Anschluss an den
sportlichen Wettkampf gibt
es für Teilnehmer und Zu-
schauer eine After-Race-Par-
ty.
Die Anmeldung zum Ra-

dathlon ist auf der Homepage
radathlon.de ab Samstag, 9.
März, 12 Uhr, freigeschaltet.

red

Bad Arolsen-Massenhausen –
Bei der Trendsportart Radath-
lon sind die beiden zu absol-
vierenden Disziplinen Moun-
tainbiken und Schießen -
nicht Langlaufen und Schie-
ßen wie beim Biathlon.
Interessierte Sportler ab

zwölf Jahren können sich am
Samstag, 31. August, in ei-
nem Wettkampf im Radath-
lon rund um Massenhausen
beweisen. Die Organisatoren
möchten die Kombination
aus Mountainbiken und
Schießen in der Umgebung


